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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Besuch des Einwohnermeldeamtes 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter 
https://baunach.communicetime.de/ 
oder auch telefonisch vereinbart werden. Nach der Termin-
buchung erhalten Sie eine E-Mail mit allen Unterlagen, die 
für Ihr konkretes Anliegen benötigt werden. 
Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass alle 
Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden können.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00 - 20:00 Uhr
Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr 04.10.2024 Hubertus-Apotheke, Hauptsmoorstr. 56,
Bamberg, Tel. 0951 / 45000
Schloß-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Lisberg/Trabelsdorf, Tel. 09549/7770

Sa 05.10.2024 Wiesen Apotheke, Ebinger Hauptstr. 25,
Rattelsdorf, Tel. 09547/8733805
Apotheke am Kranen, Obstmarkt 9,
Bamberg, Tel. 0951/7004920

So 06.10.2024 Wallenstein-Apotheke, Bahnhofstr. 21,
Memmelsdorf, Tel. 0951/4072277
Wunderburg-Apotheke, Hans-Schütz-Str. 3,
Bamberg, Tel. 0951/96430202

Mo 07.10.2024 Brücken-Apotheke, Heinrichsdamm 6,
Bamberg, Tel. 0951/3020740
Marien-Apotheke, Hauptstr. 10,
96138 Burgebrach, Tel. 09546/309

Di 08.10.2024 Hofapotheke, Karolinenstr. 20,
Bamberg, Tel. 0951 / 57075
Franken-Apotheke, Kirchplatz 9,
Hirschaid,Tel. 09543/279

Mi 09.10.2024 Marien-Apotheke, Marienstr. 1,
Bamberg, Tel. 0951 / 981510
Sonnen-Apotheke, Bamberger Str. 23,
Zapfendorf, Tel. 09547 / 208

Do 10.10.2024 Herzog-Max-Apotheke, Friedrichstr. 6,
Bamberg, Tel. 0951 / 24463
Ellertal-Apotheke, Hauptstr. 3,
Litzendorf, Tel. 09505/1456

Fr 11.10.2024 St. Georg-Apotheke, Pödeldorfer Str. 146,
Bamberg, Tel. 0951/91768721
Markt Apotheke, Hauptstr. 1,
Bischberg, Tel. 0951/61718

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Notfallnummern bei Störung der Wasserversorgung

Baunach und
Daschendorf

09544/985431 Wasserwart
Schmittlutz Ulrich

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

wasserwart@reckendorf.de
Reckendorf
mit allen Ortsteilen

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag-Donnerstag .............................................. 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Samstag ................................................................ 09.00 – 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag ................................................von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag ............................................von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und ........................................................von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag ................................................von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr

bis Ende Oktober

Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.

Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender 
des Landkreis Bamberg.

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16) - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)   - 21
l.schneider@vg-baunach.de
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Nehr (EG, Zimmer 7)   - 10
n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de
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Zukunftsthemen in der interkommunalen 
Zusammenarbeit der Baunach-Allianz
Machen Sie mit bei der Online-Befragung und 
Bürgerbeteiligung!
Seit 2018 sind die elf Kommunen Baunach, Ebern, Maroldswei-
sach, Rentweinsdorf, Reckendorf, Itzgrund, Untermerzbach, 
Lauter, Kirchlauter, Pfarrweisach und Gerach miteinander ver-
netzt. Unter dem Motto „Gemeinsam – Nachhaltig – Vielfältig“ 
ist in den letzten Jahren über diesen Zusammenschluss im 
Bereich der Ländlichen Entwicklung viel passiert. Das sog. 
Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) aus dem Jahr 
2018 bildet dabei die Grundlage der bisherigen Zusammenar-
beit der Baunach Allianz. Um die Herausforderungen für den 
ländlichen Raum auch weiterhin anzugehen und die Zukunft 
der Region gemeinsam zu gestalten, ist es an der Zeit die bis-
herige Arbeit der Baunach Allianz zu reflektieren, neue Weichen 
zu stellen und im Rahmen der Fortschreibung des integrierten 
Ländlichen Entwicklungskonzeptes einen aktuellen Fahrplan 
festzulegen. Die ILEK-Fortschreibung bildet die Grundlage für 
die weitere Zusammenarbeit und erfolgt unter Beteiligung der 
Bürgerschaft sowie lokaler Akteure.
Die Beteiligung der Bürgerschaft an der Erstellung der 
Zukunftsstrategie für die Baunach Allianz ist ein zentraler 
Erfolgsfaktor. Denn Sie als Einwohner:in bzw. Akteur:in der ILE 
kennen Ihre Region am besten. Wir bitten Sie daher an der 
Online-Befragung, welche vom 02. Oktober bis 10. November 
2024 aktiv ist, teilzunehmen. Hier haben Sie die Möglichkeit, 
uns Ihre Ideen und Wünsche für die Region u.a. in Themenfel-

dern wie Mobilität, Nahversorgung, soziales Miteinander oder 
Freizeit mitzuteilen und sich damit aktiv in den Prozess einzu-
bringen.
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und rege Teilnahme!
Sollte Ihnen eine digitale Teilnahme nicht möglich sein, besteht 
die Option, den Fragebogen in gedruckter Form im Rathaus 
Ihrer Mitgliedskommune abzuholen. Den ausgefüllten Fragebo-
gen können Sie im Anschluss direkt an PLANWERK Stadtent-
wicklung, Äußere Sulzbacher Str. 29, 90491 Nürnberg senden.
Aufbauend auf der Online-Beteiligung werden am Donners-
tag, den 21.11.2024 um 18:30 Uhr in Pfarrweisach sowie am 
27.11.2024 um 18:30 Uhr in Reckendorf jeweils eine Betei-
ligungsveranstaltung in Form einer sog. Regionalkonferenz 
stattfinden. In den beiden identischen Veranstaltungen sollen 
Projektideen für die Region konkretisiert und ergänzt werden. In 
den Mitteilungsblättern der ILE-Kommunen sowie online unter 
https://www.baunach-allianz.de/ werden weitere Informationen 
hierzu rechtzeitig bekanntgegeben.
Bei Rückfragen und für weitere Informationen stehen zur 
Verfügung:
PLANWERK Stadtentwicklung
Frau Ganek
Email: ganek@planwerk.de
ILE-Umsetzungsbegleitung
Herr Henneberger
Email: henneberger@baunach-allianz.de

DB Regio Bayern / Agilis
Agilis – Haltausfall Bahnhof Baunach / Linie RB 
26 – Schülerverkehr mit Expressbussen zwischen 
Bamberg <> Ebern
Der Halt von Bahnhof Baunach kann aus technischen Gründen 
bis auf Weiteres nicht bedient werden.
Es wurde ein Ersatzverkehr für Zubringerbusse via Breitengüß-
bach eingerichtet und für die Schülerzüge zwischen Ebern – 
Bamberg Expressbusse. Die Ersatzhaltestellen in Baunach 
sind am Haltepunkt und Raiffeisenbank. In Breitengüßbach 
in der Nikolausstraße.
Die Fahrpläne sind im Mitteilungsblatt KW 32 / KW 37 und auf 
der Internetseite der VG Baunach unter aktuelle Meldungen zu 
finden.

Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich  
von DB Regio Bayern / Agilis
• Schienenersatzverkehr
• Ausfälle
• Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

Amtstage des Notars in Ebern
Die Sprechtage des Notars in Ebern finden im Oktober 2024 
am

Donnerstag, den 10. Oktober 2024, und am
Donnerstag, den 17. Oktober 2024,

im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach,   
ab 14.15 Uhr, statt.
Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle des Notars 
unter Tel. 09531/713 wird gebeten.



Baunach - 4 - Nr. 40/24

Agilis-Fahrplanabweichungen Bamberg-Ebern bzw. Ebern-Bamberg
Der Halt von Bahnhof Baunach kann aus technischen Gründen bis auf Weiteres nicht bedient werden. Es wurde ein Ersatzverkehr 
für Zubringerbusse via Breitengüßbach eingerichtet. Die Ersatzhaltestelle in Baunach ist am Haltepunkt und in Breitengüßbach in 
der Nikolausstraße.

RB 26 Fahrplananpassung zwischen Baunach < > Breitengüßbach 25.09. bis auf weiteres
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Zug RB 26 Bus RB 26 Bus RB 26 Bus RB 26 Bus RB 26 Bus RB 26 Bus RB 26 Bus
84356 356 84360 360 84364 364 84372 372 84380 380 84386 386 84392 392

Fahrplanabweichung gültig ab 
25.09. bis auf Weiteres

mo-fr mo-fr mo-fr mo-fr mo-fr mo-fr mo-fr mo-fr täglich täglich täglich täglich täglich täglich

Bamberg 05:12 06:10 07:15 08:25 09:25 10:25 11:25
Hallstadt (bei Bamberg) 05:15 06:13 07:18 08:28 09:28 10:28 11:28
Breitengüßbach 05:18 06:16 07:21 08:31 09:31 10:31 11:31
Breitengüßbach Bushaltestelle Hauptstraße 05:19 05:30 06:17 06:30 07:22 07:35 08:32 08:45 09:32 09:45 10:32 10:45 11:32 11:45
Baunach Bushaltestelle "Raiffeisenbank" 05:42 06:42 07:47 08:57 09:57 10:57 11:57
Baunach Bushaltestelle am Haltepunkt 05:24 05:43 06:22 06:43 07:27 07:48 08:37 05:58 09:37 09:58 10:37 10:58 11:37 11:58
Reckendorf 05:29 06:27 07:32 08:42 09:42 10:42 11:42
Manndorf x05:33 x06:31 x07:36 x08:46 x09:46 x10:46 x11:46
Rentweinsdorf x05:37 x06:35 x07:40 x08:50 x09:50 x10:50 x11:50
Ebern 05:43 06:41 07:46 08:56 09:56 10:56 11:56

Ersatz durch Bus
05:00 Halt entfällt

x Bedarfshalt

RB26 Breitengüßbach - Baunach

von

agilis.de/abweichungen
Servicetelefon: 0800 589 2840 (kostenlos)
www.facebook.com/agilisabweichungen
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Wahlaufruf

Am 7. November werden neue Jugendratswahlen in Gerach 
stattfinden. Überlegt euch schon mal, ob ihr kandidieren 
wollt.
Teilnahme an der Veranstaltung von 10-18 Jahren. Mindest-
alter für die Kandidatur ist 12 Jahre.
Die Einladungen zur Versammlung wurden bereits ver-
schickt.

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner*innen:

Jan Jaegers
Politik M.A.
Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389 (Mon-Fr, 09-16 
Uhr)
E-Mail: Jan.Jaegers@iso-ev.de
Geschäftsstelle  
Innovative Sozialarbeit e.V.
0951 9177580 info@iso-ev.de

Jasmin Neeb  
Studium Gymnasiallehramt
Jugendarbeit
E-Mail: jasmin.neeb@gmx.de

Johanna Stegner BOS Bamberg
Jugendarbeit Kontakt: 
joh.stegner@gmail.com

Iulia Maria Paval
Kinderpflegerin & Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Erzieherin
Jugendarbeit
Kontakt: iuliamaria.paval@yahoo.com

Hochbeet Gerach
Gerne würden wir auch am Geracher Jugendtreff ein Hochbeet 
aufbauen. Falls sich jemand mit handwerklicher Begabung 
angesprochen fühlt, kann er oder sie sich gerne bei Jan Jae-
gers melden.

Bücherecke
Wir suchen Bücher für Kinder ab der ersten Klasse für unsere 
Treffs. Falls jemand Bücher abzugeben hat, kann man sich an 
Jan Jaegers wenden oder sie zu den Treffs vorbeibringen.

Veranstaltungshinweis
Filmplanänderung! Es wird „Die Schule der magischen Tiere 3“ 
ausgestrahlt

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Tag des offenen Rathauses
Am Sonntag, 22.09.2024 fand der Tag des offenen Rathauses 
statt und war hervorragend besucht. Zahlreiche Interessierte 
konnten das Rathaus vom Keller bis zum Dach besichtigen, an 
Führungen teilnehmen und Fragen stellen.
Wir haben nicht mit so einem großen Interesse gerechnet und 
waren positiv überrascht. Von 12.30 bis 17.30 Uhr herrschte 
durchgehend reger Besucherstrom, auch von außerhalb unse-
rer Mitgliedsgemeinden.
Erstmals nach dem Umbau des Rathauses konnten ganz nah 
Fragen gestellt werden, alles erkundet werden und auch sonst 
nicht zugängliche Bereiche, wie das Depot des Heimatmuse-
ums, besichtigt werden. Unser Ehrenbürger und Nachtwächter 
Reinhold Schweda erklärte den zahlreichen Besuchern interes-
sante Exponate, vielen Dank für den Einsatz!
Der Heimatverein mit Franz Götz organisierte die Verköstigung 
im Dachgeschoss mit vielen freiwilligen Helfern, die hervorra-
gend ankam.
Die Archivare zeigten spannende Exponate aus den Archiven 
aller vier Mitgliedsgemeinden und Mitarbeiter der Verwaltung 
zeigten, wie fortschrittlich Baunach in Sachen Digitalisierung 
arbeitet.
Auch das JUPA hat fleißig mitgeholfen und konnte durch die 
von der Stadt Baunach gestifteten Preise mit der Tombola und 
Kuchenverkauf über 300,- € für Projekte einnehmen.
Besonderes Highlight waren die spannenden Vorträge über 
den Ausbau durch unseren Architekten Hubert Hahn und die 
Dachterrasse mit Kaffee und Kuchen mit Blick über Baunach 
bei schönstem Herbstwetter.
Herzlichen Dank an alle Besucherinnen und Besucher für das 
große Interesse und den gelungenen Tag.
Besonderen Dank an alle Helfer und Organisatoren, die am 
Sonntag freiwillig geholfen haben und den Tag zu einem her-
ausragenden Event gemacht haben!

Die Öffnungszeiten der Treffs in der VG Baunach
Bitte beachten Sie kurzfristige Terminveränderungen auf 
Facebook und Instagram.
Wir planen einen Mädls-Treff zusätzlich anzubieten. Mehr 
Informationen dazu bald.
Achtet auf die Terminänderungen
Dienstag:
Offene Turnhalle Reckendorf (1. - 4. Klasse) – Ziegelgasse 12
16:30 – 18:30 Uhr
Der Reckendorfer Jugendtreff findet von 18.30 – 20.00 Uhr 
statt
Donnerstag
entfällt aufgrund des Feiertags. Wir wünschen allen einen schö-
nen Tag der deutschen Einheit.
Freitag
Offener Treff Gerach (ab 9 Jahren) – Kindergartenweg 3
18:00 – 20:00 Uhr
Der Lauter Treff findet am Freitag 14:30 – 16:30 Uhr statt.
*Unser wöchentliches Programm wird immer bis Dienstag 
auf Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG 
Baunach“ veröffentlicht! Dort sind auch kurzfristige Ände-
rungen zu finden.*
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Hallenbad Baunach
Adresse: 
Verbandsschule Baunach,
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018

Öffnungszeiten
Montag  ...................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag  .................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch ............................................................. geschlossen
Donnerstag .............................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  ....................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  .................................................14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag  ..................................................09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres

Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich
2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 26. Dezember), Silvester (31. 
Dezember)

Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €

Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €

Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Auslegung Aufhebung Bebauungsplan 
Bastei
Bekanntmachung
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Bastei“ einschließlich der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Bastei“
Der Stadtrat der Stadt Baunach hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 10. September 2024 den Entwurf zur Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Bastei“ sowie der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Bastei“ in der Fassung vom 05. Juni 2024 gebil-
ligt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flur-
stücke 1009/3, 1010/10, 1010/11, 1010/12, 1010/13, 1010/14, 
1010/15, 1010/16, 1010/17, 1010/18, 1010/19, 1010/20, 
1010/21, 1010/22, 1010/23, 1010/24, 1014/1, 1014/2, 1014/3, 

 Fotos: Evelina Bayerlein

Ihre Bürgermeister der VG Baunach
Tobias Roppelt Manfred Deinlein Ronny Beck Sascha Günther
Baunach Reckendorf Lauter Gerach

Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

Mit Gefühl selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. (§ 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB).
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt:

• Der Umweltbericht zur Beurteilung von Natur und Land-
schaft sowie der Schutzgüter Mensch, Flora/Fauna/biolo-
gische Vielfalt, Boden/Fläche, Wasser, Klima/Luft, Land-
schaft, Kultur- und Sachgüter, Wechselwirkungen

Des Weiteren liegen vor:
• Stellungnahmen zu

- Naturschutz (Flora/Fauna/biologische Vielfalt)
- Wasserrecht

Als davon wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen wer-
den ausgelegt:
• Stellungnahme Landratsamt Bamberg vom 15. Mai 2024

- Fachbereich Naturschutz bezüglich der Festsetzungen 
des Grünordnungsplanes sowie der Flächen mit Biotop-
schutz

- Fachbereich Wasserrecht bezüglich der Abwasserent-
sorgung

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO i.V.m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Stellungnahmen ohne 
Absenderangaben abgegeben werden, wird keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung erteilt.
Weitere Informationen erhalten Sie auf dem Formblatt „Daten-
schutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ 
zu entnehmen, das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Ablesebriefe (Veitensteingruppe)  
für Godelhof und Godeldorf
In den nächsten Tagen werden in Godelhof und Godeldorf 
die Ablesebriefe für die Abrechnung (Wassergebühren) zum 
31.10.2024 ausgeteilt.
Hierzu erhält jeder Eigentümer einen Ablesebrief mit der Bitte, 
diesen mit der Eintragung des aktuellen Wasserzählerstan-
des (des Hauptzählers) mit Ablesedatum und Unterschrift, 
und mit Telefonnummer (bei evtl. Rückfragen) zu versehen. 
Der Ablesebrief muss bis spätestens Montag, den 14. Okto-
ber 2024 an den Zweckverband Veitensteingruppe zurück-
gegeben werden. Falls wir bis zu diesem Zeitpunkt keine 
Rückmeldung bezüglich Ihres Wasserzählerstandes haben, 
wird Ihr Wasserverbrauch geschätzt.
Damit keine unnötigen Kosten entstehen, bitten wir Sie, die 
Ablesebriefe wie auf dem Schreiben vermerkt, uns zukommen 
zu lassen.
Für Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 09536-780 zur Verfü-
gung.
Ihre Wasserversorgung

Einladung zur Bürgerversammlung
Für Baunach findet eine öffentliche Bürgerversammlung statt. 
Es ergeht herzliche Einladung:

Termin: Montag, 28.10.2024, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Lechner-Bräu

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Vorstellung Glasfaserausbau, Hr. Betz - Deutsche Telekom
3. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
4. Wünsche und Anträge

Am Montag, den 28.Oktober 2024 findet gemäß Art. 18 der 
Bayerischen Gemeindeordnung um 18.00 Uhr im Großen Saal 
des Bürgerhauses Lechner-Bräu (Überkumstraße 17) eine 
Bürgerversammlung für die Stadt Baunach (Baunach mit allen 
Stadtteilen) statt.

1014/4, 1014/5, 1014/6, 1014/7, 1020/1, 1020/2, 1020/3, 
1020/4, 1020/5, 1020/7, 1021, 1021/1, 1021/2, 1021/3, 1022/1, 
1022/2, 1022/3, 1022/4, 1022/5, 1022/6, 1022/7, 1023/1, 
1023/2, 1023/3, 1023/4, 1024/1, 1024/4, 1024/5, 1025/2, 
1025/5, 1025/6, 1048/1, 1048/3, 1050/16, 1050/17, 1050/18, 
1460/39, 1480, 1480/2, 1480/3, 1480/4, 1480/5, 1480/6, 1481, 
1481/1, 1481/2, 1481/3, 1481/4, 1482, 1483, 1483/1, 1483/2, 
1483/3, 1483/4, 1484, 1485, 1485/1, 1486, 1487, 1487/2, 
1487/3, 1487/4, 1487/5, 1487/6, 1488, 1488/1, 1488/2, 1488/3, 
1488/4, 1488/5, 1489, 1490, 1490/1, 1491, 1492/1, 1492/2, 
1492/3, 1493, 1494/1, 1494/2, 1494/3, 1494/4, 1495/1, 1495/2, 
1495/3, 1495/4, 1495/7, 1496/2, 1497/1, 1497/2, 1497/3, 
1497/4, 1497/5, 1498, 1498/2, 1498/3, 1499, 1499/1, 1499/2, 
1501/12, 1506, 1506/3, 1508/2, 1509, 1515, 1515/1, 1516, 
1516/1, 1517, 1518, 1518/1, 1525, 1525/1, 1525/2, 1525/3, 
1527, 1527/2, 1527/3, 1527/4, 1528/1, 1528/3, 1528/4, 1528/10 
und 1529/6 der Gemarkung Baunach und ist folgendem Lage-
plan zu entnehmen:

In der öffentlichen Stadtratssitzung vom 10. September 2024 
hat der Stadtrat die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfs mit Begründung findet 
in der Zeit

vom 14. Oktober 2024
bis einschließlich 22. November 2024

im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, Bamber-
ger Straße 1, 96148 Baunach im Obergeschoss Zimmer 12 
(Begründung) sowie an der Bekanntmachungstafel im Gang 
(Planentwurf) während der allgemeinen Dienststunden statt.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 
Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind ebenfalls im 
Internet auf der Homepage der Stadt Baunach unter www.
stadt-baunach.de/wirtschaft-bauen/baugebiete zu finden.
Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen (in 
Textform oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
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Fundbüro
Am Spielplatz im Max-Schnös-Weg, Baunach, wurde eine 
Kette mit zwei Schlüsseln gefunden.
Abzuholen zu den Öffnungszeiten im Rathaus der VG Baunach, 
Bamberger Str. 1, OG Zimmer 16.

Stadtbücherei

Überkumstraße 17
96148 Baunach
NEU: Tel.-Nr. 09544/9846778

Öffnungszeiten
Dienstag  .......................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................... 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .....................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................ 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Die endoprothetische Versorgung des 
Kniegelenks - Facharzt Dr. med. Torsten 
Burkhardt referiert am 8. Oktober in 
Baunach
Die Knie-Endoprothetik ist ein wichtiger Schwerpunkt im Leis-
tungsspektrum von Dr. med. Torsten Burkhardt, der seit Januar 
2022 als Leitender Arzt im MVZ für Orthopädie und Unfallchir-
urgie in Ebern tätig ist. In seinem Vortrag am Dienstag, den 8. 
Oktober 2024 um 19 Uhr im Bürgerhaus Baunach wird er über 
die Ursachen verschleißbedingter Kniegelenks-Erkrankungen 
und deren alternative Behandlungsmöglichkeiten berichten. 
Dabei wird er insbesondere auf den künstlichen Kniegelenk-
sersatz, der zu den am häufigsten durchgeführten Operations-
verfahren der orthopädischen Chirurgie zählt, eingehen. Neben 
der Diagnosestellung werden zudem die Indikation, Operati-
onsverfahren und die Nachsorge der endoprothetischen Ver-
sorgung des Kniegelenkes ausführlich dargestellt.
„Kaum eine andere Erkrankung bietet so viele verschiedene 
Therapiemöglichkeiten, welche individuell abgestimmt werden 
müssen“, erklärt Dr. Burkhardt, Facharzt für Orthopädie und 
Chirurgie. Der hochkompetente Mediziner, der im MVZ Ebern 
auch die Bereiche Sportmedizin, Chirotherapie, physikalische 
Medizin und Akupunktur abdeckt, orthopädisch-unfallchirur-
gische Spezialsprechstunden abhält und ein breitgefächertes 
ambulantes OP-Programm durchführt, steht im Anschluss an 
seinen Vortrag auch für individuelle Fragen bereit.
Der Vortrag findet am Dienstag, den 8. Oktober 2024 um 19 
Uhr im Bürgerhaus Lechner Bräu, Überkumstrasse 17 in Bau-
nach statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Karin Kramer
Leitung Unternehmenskommunikation
Kommunalunternehmen Haßberg-Kliniken
Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Haßberge
Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
karin.kramer@hassberg-kliniken.de
marketing@hassberg-kliniken.de
Tel. 09521 / 28-512

Nach Art. 18 der Bayerischen Gemeindeordnung können nur 
Gemeindeangehörige das Wort erhalten. Ausnahmen kann die 
Versammlung beschließen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei der Bürgerversammlung Anträge an die Verwaltung gestellt 
werden können, sofern es sich um keine privaten Einzelfälle, 
sondern um gemeindliche Probleme von allgemeinem öffentli-
chem Interesse handelt.
Ausgenommen hiervon sind ferner Anträge und Wünsche, für 
deren Erfüllung Bundes- und Landesbehörden oder andere 
nichtgemeindliche Körperschaften zuständig sind.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner (insbesondere auch 
Jugendliche) sind herzlich eingeladen, an dieser Bürgerver-
sammlung teilzunehmen und sich mit einzubringen. Nutzen Sie 
die Chance.
Roppelt
Erster Bürgermeister

Sicherheit in Siedlungsgebieten
Leider häufen sich in der letzten Zeit Beschwerden einiger 
Anwohner über die Nichteinhaltung der Geschwindigkeitsbe-
grenzungen.
Vor allem in den verkehrsberuhigten Bereichen (Spielstraßen), 
wird die vorgeschriebene Schrittgeschwindigkeit von einer 
Vielzahl der Autofahrer nicht berücksichtigt. Zu hohe Fahrge-
schwindigkeit ist eines der größten Unfallrisiken.
Bitte nehmen Sie Rücksicht und passen Sie die Geschwindig-
keit entsprechend an.
Zudem wird des Öfteren verkehrswidrig auf den Gehwegen 
geparkt. Wir weisen darauf hin, dass das Parken auf Gehwe-
gen nur in gekennzeichneten Bereich erlaubt ist.
Zeigen Sie sich verantwortungsvoll gegenüber Ihren Mitbür-
gern und tragen Sie damit zur Prävention von Unfällen bei.
Mit freundlichen Grüßen
Tobias Roppelt
Erster Bürgermeister Stadt Baunach

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!



Baunach - 11 - Nr. 40/24

BILANZ 2024 – Der Jahresrück-
blick mit Georg Koeniger (TBC) 
und Birgit Süß (Inventur)

Datum: 12. Januar 2025
Preis: 27,00 €
Startzeit: 19:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr

Das Jahr hat noch gar nicht 
ganz angefangen, da müssen 
wir schon einen Infotext für den 
zukünftigen Rückblick schrei-

ben. Einen Rückblick, bei dem wir an Dinge erinnern werden, 
die heute noch gar nicht passiert sind, und an die auch Sie 
vielleicht gar nicht mehr erinnert werden wollten.
Es wird gesungen werden, in den höchsten Tönen, ein,- zwei, 
– ach wer weiß, vielleicht sogar fünfstimmig! Es wird großartige 
Szenen geben und Soli, die es in sich haben! Sie werden sich 
vor Lachen biegen und wer weiß, vielleicht sogar einmal ein 
bisschen nachdenken. Verlangt Ihnen das Jahr 2024 auch alles 
ab – wir geben Ihnen den Rest.
BILANZ 2024 heißt, da trifft Mann auf Frau, also Feingefühl auf 
Muskeln. Es trifft Hip-Hop auf Chanson, Yin auf Yang, Labskaus 
auf Spätzle.
Absolut rückblickerprobt ziehen Georg Koeniger (TBC ) und 
Birgit Süß (Inventur) erstmals gemeinsam BILANZ – da macht 
selbst das doofste Jahr plötzlich wieder Spaß.

DAS EICH - Tut eich ned ab!

Datum: 24. Jan. 2025
Preis: 22,00 €
Startzeit: 20:00 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr

Endlich – Das Eich ist wieder 
da! Ganze fünf Jahre sind seit 
„Fürchtet Eich nicht!“ vergan-
gen. Eigentlich präsentiert der 
„Entspannte Franke“ ja immer 
pünktlich wie ein Schweizer 
Uhrwerk alle zweieinhalb Jahre 

ein nagelneues Bühnenprogramm.
Warum also diesmal die lange Pause? „Nun ja, wegen der aktu-
ellen Umstände… das C-Wort, ihr wisst schon. Egal, lassen wir 
das hinter uns!“ Und jetzt? Naja, leichter ist es als Komiker in 
der Zwischenzeit nicht geworden, findet Das Eich: „Zum einen 
gibt es aus den Reihen der Politik immer mehr ernstzuneh-
mende Konkurrenz und generell: So bekloppt wie die Realität 
mittlerweile ist, kann ich auf der Bühne fast gar nicht mehr sein. 
Es wird immer schwerer, da noch drüber zu kommen.
Aber – ich versuch es trotzdem nochmal, also: TUT EICH NED 
ÅB!“. Der Name ist Programm, genauer gesagt, dass ist der 
Name für das mittlerweile sechste abendfüllende Comedy-
Programm mit der bewährten, 100% geEICHten Rezeptur: 
Ein gutes Pfund herrlicher Schwachsinn, gewürzt mit einer 
reichlichen Handvoll spaßiger Lieder und abgeschmeckt mit 
bekloppten Geschichten aus dem Alltag und Eichs unnach-
ahmlicher Spontanität.
Macht Euch also keine Sorgen oder vielmehr: TUT EICH NED 
ÅB! – wer Das Eich mag, wird auch dieses Programm lieben!

SIX PACK - Best of Show 
„Zukunftsmusik“

Datum: 07. Feb. 2025
Preis: 33,00 €
Startzeit: 20:00 Uhr
Endzeit: 22:30 Uhr

Die A Cappella-Comedy Show 
mit der neuen Best-Of-Show 
„ZUKUNFTSMUSIK – Das 
Beste von gestern“.
Überhäuft mit Kulturpreisen 
und diversen Eintrittspreisen 

marodieren die Pioniere der komischen Vokalkunst seit 1990 
raubend und brandschatzend durch die Musikgeschichte 

Das Kulturprogramm  
für Herbst/ Winter 2024/25 ist da!

Weinabend mit der Corso Band

Datum: 18. Oktober 2024
Preis: 12,00 €
Startzeit: 19:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr

Musikalischer Weinabend mit 
der original Baunacher Corso 
Band!
100% Musik – absolut live, 
keine Sequenzen, Playbacks, 
CD’s oder sonstige Konserven. 
Ehrliche Musik für ehrliche Fans 

– Versprochen!
Freut euch auf das musikalische Glücksrad und viel Gaudi!
Für Wein und andere Getränke sowie gute Brotzeit ist ebenfalls 
gesorgt.

Mundart-Rallye in Baunach/
Reckenneusig/Dorgendorf/Lau-
ter

Datum: 08. Nov. 2024
Preis: 16,00 €
Startzeit: 19:00 Uhr
Einlasst: 18:00 Uhr

„Was ist das eine Mundartral-
lye?“, wird oft gefragt.
In vier verschiedenen Lokali-
täten treten nacheinander vier 
Künstler oder Künstlergruppen 

auf.
Dabei werden die Kabarettisten von einem zum andern Ort 
gefahren und die Zuschauer bleiben am Platz und können so 
jeden Auftritt einmal erleben.
Künstler 2024: Wolfgang Reichmann/Birgit Süß/Thomas Väth/
Sumbarcher Waschweiber
Tickets für Baunach: Büro Bürgerhaus
Tickets für Reckenneusig: Büro Bürgerhaus oder Udo Zeitler
Tickets für Dorgendorf: Büro Bürgerhaus oder Gasthaus zur 
Stufenburg
Tickets für Lauter: Büro Bürgerhaus oder Elisabeth Wolfschmitt

Puppentheater -   
Pippi feiert Weihnachten

Datum: 20. Dezember 
2024

Preis: 8,00 €
Beginn: 16:00 Uhr
Einlass: 15:30 Uhr

Pippi Langstrumpf ist voller Vor-
freude auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest. Schließlich hat 
sie wundervolle Geschenke für 
die Kinder vom Kinderheim und 

ihre Freunde Tommy und Annika eingekauft. Nicht gerechnet 
hat Pippi jedoch mit Donner-Karlsson, der sich mal wieder als 
einfältiger Schurke zeigt, indem er versucht, die Geschenke 
aus Pipp´s Villa Kunterbunt zu stehlen. Gerade noch rechtzei-
tig wird Pippi gewarnt und als starkes und selbstbewusstes 
Mädchen weiß sie sich natürlich gegen den Dieb zu wehren. 
So nimmt alles noch ein gutes Ende und Pippi verbringt einen 
schönen Heiligabend mit allen Kindern, ihren Freunden, ihrem 
Äffchen Herrn Nilsson und ihrem Pferd „kleiner Onkel“.
Und auch für Pippi gibt es noch eine freudige Überraschung 
an diesem Weihnachtsabend ….
Nach der Buchvorlage von Astrid Lindgren
Spieldauer ca. 50 Minuten.
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nicht nur des Abendlandes – und entlocken dem Publikum nie 
geahnte Begeisterungs- und Entsetzensschreie.
Wie das alles kam, zeigen sie in der sensationellen A Cappella-
Comedy Show „ZUKUNFTSMUSIK“ – Eine Revue, die niemals 
hätte passieren dürfen, mit Highlights aus über 35 Jahren 
A-Cappella-Piraterie und nagelneuem Schocker. Da zähmt Car-
mens „Habanera“ die Schlagerwelt der Münchner Freiheit, da 
verspeist Spliff leckerste „Carbonara“ und Paolo Contes „Via 
con me“ wird vom „Blue Moon“ beleuchtet während Brother-
hood of man wild umher küssen.
Auch in dieser Show beweist Six Pack, wie gut man brillante 
Gesangsarrangements mit hanebüchenen Schnapsideen, put-
zigen „Turnvater Jahn“-Choreographien und einer zweistufigen 
Showtreppe in Einklang bringt.

ock History Show –   
Neues Programm

Datum: 28. März 2025
Preis: 25,00 €
Startzeit: 20:00 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr

Seit über 20 Jahren stehen 
Huebnotix mit Bassist Markus 
Burucker, Gitarrist Andi Hübner, 
Drummer Andy Sack und Key-
boarder Joe Greiner für kreative 
Neuinterpretationen von Kult-

songs der Rock- und Popgeschichte.
Handgemachte Musik, gepaart mit begeisternder Spielfreude 
und beeindruckender Perfektion zeichnen den unverwechsel-
baren Akustik-Stil der Bayreuther Band aus, mit dem sie seit 
jeher eine große Fangemeinde begeistern. Mit ihrer „Rock His-
tory Show“ hat die Bayreuther Formation vor einigen Jahren ein 
imposantes Konzerterlebnis erschaffen: abwechslungsreich, 
ergreifend und voll musikalischer Spannung. In neuer Form 
wird es die Show nun nach 4 Jahren Pause wieder in der Bam-
berger Region zu sehen und hören geben.

Wolfgang Krebs - Bavaria first!

Datum: 04. April 2025
Preis: 28,00 €
Startzeit: 20:00 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr

Edmund S., Ministerpräsident 
des ehemaligen Bayern, hat es 
schon immer gewusst:
Bayern, das beste Bundesland 
von allen, legt sich mehr ins 
Zeug als alle anderen zusam-
men!

Und was hat es davon? Es finanziert die anderen mit! Immer 
wieder hat er davon geträumt, Bayern selbständig zu machen. 
Bayern als das England der Bundesrepublik!
Weg von Rest-Deutschland! Sense mit dem Föderalismus! 
„Bavaria first“ Der Traum wird Wahrheit. Zumindest als Illusion.
Wer sitzt im Kabinett, wie ist das Verhältnis zu den befreunde-
ten Staaten Österreich und Baden-Württemberg? Wird man am 
Ende des Abends und des Traumes sagen: Ach ja, das wäre 
schön! Oder doch vielmehr: Gott sei Dank nur ein Traum.
Wolfgang Krebs ist wie immer ganz allein auf der Bühne, und 
zwar wie immer zusammen mit vielen Personen. Er zeigt, wie 
Edmunds Traum aussehen könnte. Wenn sich Bayern selbstän-
dig macht, um im Alleingang der Welt zu beweisen: Bavaria 
First!
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Argumente für die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen
Der Einrichtungsträger hat ein Ermessen, ob er einen Verbes-
serungs- und Erneuerungsaufwand ganz über Gebühren oder 
vollständig über Beiträge oder teilweise über Beiträge und teil-
weise über Gebühren finanziert. Aus der Erfahrung heraus lässt 
sich aussagen, dass Verbesserungs- und Erneuerungsbeiträge 
umso mehr in Erwägung gezogen werden sollten, je kleiner die 
Einrichtung ist. Sie haben gegenüber Gebühren folgende Vor-
teile:

a. Die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen setzt in der 
Regel ein durchaus kostenintensives aktuelles Geschoss-
flächenaufmaß voraus. Bei einem solchen Geschossflä-
chenaufmaß tauchen in der Regel auch zahlreiche bisher 
nicht abgerechnete Dachgeschossflächen, Wintergärten, 
umgenutzte Garagen und andere nachträgliche geschoss-
flächenmehrende Veränderungen auf den Grundstücken 
auf. Diese zu erfassen ist wichtig vor dem Hintergrund der 
neuen Verjährungshöchstgrenze von 25 Jahren für bisher 
nicht gemeldete Geschossflächenmehrungen, vgl. Art. 13 
Abs. 1 Nr. 4 b) bb) 1. Spiegelstrich KAG. Häufig gilt die 
Faustregel, dass sich die Kosten für das Geschossflä-
chenaufmaß schon durch die erstmalige Veranlagung zu 
Herstellungsbeiträgen von bisher der sachbearbeitenden 
Stelle unbekannten Veränderungen auf dem Grundstück 
aus Sicht des Einrichtungsträgers „rechnen“.

b. Es werden auch unbebaute, jedoch bebaubare Grund-
stücke mit herangezogen. Diese unbebauten und daher 
nicht angeschlossenen Grundstücke werden über Gebüh-
ren nicht belastet.4 Dies entspricht nicht den Grundsätzen 
der Vorteilsgerechtigkeit, denn der Erschließungsvorteil 
liegt auf dem Grundstück und kommt dem Grundstücks-
eigentümer zugute, der durch die Erschließung einen Bau-
platz vorhält und nicht mehr nur eine „grüne Wiese“ hat.

c. Auch die Eigentümer von Zweitwohnungen werden über 
den Geschossflächenbeitrag angemessen an dem Vorteil 
für die Grundstücke beteiligt.

d. Alle Beitragseinnahmen führen dazu, dass der Abschrei-
bungsbedarf sinkt. Dies hat wiederum zu Folge, dass für 
den über Verbesserungsbeiträge finanzierten Anteil der 
Einrichtung keine Zinsen bezahlt werden müssen.

e. Schließlich werden die Wasser- und die Abwassergebüh-
ren in Zukunft ohnehin steigen. Gründe hierfür sind:
die geplante Einführung eines Wasserentnahmeentgelts 
in Bayern sowie die geplante Erhöhung der Abwasserab-
gabe,

f. Verbesserungsbeiträge sind also die einzige Möglichkeit, 
diese Aufwärtsspirale für ein Maßnahmenpaket aufzuhal-
ten.

g. Nicht selten wird gegen eine Erhebung von Verbesse-
rungsbeiträgen eingewandt, diese könnten – ebenso wie 
Straßenausbaubeiträge – nicht auf die Mieter umgelegt 
werden. Dem lässt sich aber gerade entgegenhalten, 
dass die verbesserte leitungsmäßige Erschließung für ein 
Grundstück gerade dazu dient, das Grundstück nachhal-
tig erschlossen zu halten. Dieser Vorteil kommt mehr dem 
Eigentümer zugute, dessen Mieteinnahmen durch eine 
intakte Infrastruktur langfristig abgesichert werden. Für 
den Mieter, der ja auch wechselt, steht der laufende Ver-
brauch im Vordergrund.

Im Abwasserbereich eignet sich die technische Modernisierung 
einer Kläranlage besonders für die Erhebung von Verbesse-
rungsbeiträgen sowie im Wasserbereich ebenfalls Baumaßnah-
men an zentralen Anlagen (Brunnen-, Hochbehältersanierung 
etc.). Bei einer solchen Maßnahme kann jeder Bürger in einer 
Einrichtungseinheit den Vorteil aus dieser Maßnahme für die 
Reinigung des Schmutzwassers erkennen. Bei den Ortsnetz-
sanierungen ist die Entscheidung, Verbesserungs- und Erneu-
erungsbeiträge zu erheben, für die Bürger anderer Ortsteile in 
der Einrichtungseinheit nicht gleichermaßen naheliegend. Auch 
sie kann aber eine zweckmäßige Entscheidung darstellen.“
Seitens der Verwaltung wird empfohlen, nach Möglichkeit, die 
Maßnahme über Verbesserungsbeiträge zu finanzieren, um 
die künftigen Wasserentnahmegebühren niedriger zu halten 
und Kreditaufnahmen zu vermeiden bzw. zu minimieren. Wie 
bereits ausgeführt ist auch eine Aufteilung der Finanzierung 

„Genisa“- Ausstellung in Reckendorf
ist jeweils am 1. Sonntag, im Monat in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr im „Haus der Kultur“, im Ahornweg, zu besichtigen.

Wasserzählerablesung 2024
Wie in den vergangenen Jahren wird Herr Wehnert die Zäh-
lerstände in Reckendorf ablesen. Er wird ab dem 30.09.2024 
unterwegs sein und in den einzelnen Häusern die Zählerstände 
der Wasseruhren ablesen. Bitte sorgen Sie dafür, dass jemand 
zuhause ist und ihn hereinlassen kann.

Verbandsversammlung  
„Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Reckendorfer Gruppe“
Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
am 31.07.2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf, 
Reckendorf
Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Beratung über die Möglichkeit der Erhebung von Verbes-

serungsbeiträgen zur Finanzierung der baulichen Sanie-
rung der Trinkwasserleitung Hauptstraße

2. Forderungsüberwachung, Festlegung Mahngebührre-
geln, Festlegung Zinsregeln

3. Erneuerung der Wasserleitung in der Greifenklau- und 
Wiesenthaustraße

4. Sonstiges
4.1. Sonstiges - Abrechnung Sitzungsgelder

Um 17:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
25.07.2024 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Die Niederschrift der Ver-
bandsversammlung „Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Reckendorfer Gruppe“ vom 02.07.2024 soll in der nächsten Sit-
zung genehmigt werden.
Öffentlicher Teil

1. Beratung über die Möglichkeit der Erhebung von Ver-
besserungsbeiträgen zur Finanzierung der baulichen 
Sanierung der Trinkwasserleitung Hauptstraße

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Auszug aus dem Kommunalabgaben- und Ortsrecht in Bay-
ern (Thimet (Hrsg.)) Stand: April 2024
„Möglichkeiten der Finanzierung von Verbesserungsmaß-
nahmen
Den Trägern einer öffentlichen Wasserver- oder Abwasserent-
sorgungseinrichtung steht es grundsätzlich frei, ob sie den 
Investitionsaufwand für die Verbesserung ihrer Einrichtung nur 
über Beiträge, teils über Beiträge und teils über Benutzungs-
gebühren oder nur über Benutzungsgebühren decken wollen. 
36 Zwar gilt ebenso grundsätzlich: Sobald sich die Kommune 
für ein Finanzierungssystem entschieden hat, kann sie dieses 
nicht mehr ohne Weiteres grundlegend ändern. 37 Der Verbes-
serungsaufwand wird jedoch gleichermaßen von Alt- und Neu-
anschließern finanziert und beinhaltet eine Maßnahme, für die 
noch kein Anschlussnehmer eine Leistung erbracht hat. Daher 
kann der Einrichtungsträger für die Verbesserungsmaßnahme 
frei über das zu wählende Finanzierungssystem entscheiden. 
Einschränkungen hinsichtlich der Gestaltungsmöglichkeit 
können sich allenfalls aus dem Gleichheitssatz, Art. 3 Abs. 1 
Grundgesetz,
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Öffentlich-recht-
liche Zinsen

1,00 % je angefange-
ner Monat,
Abrundung auf volle 
50,00 €

Nach Kostenge-
setz:
0,50 % je voller 
Monat,
Abrundung auf 
volle 5,00 €

Stundungszin-
sen nach AO

0,50 % je voller Monat,
Berechnung auf volle 
50,00 € abrunden 
(keine Anwendung 
beim WZV)

0,50 % je voller 
Monat,
Berechnung auf 
volle 50,00 € 
abrunden,
Mindestzinsbetrag 
10,00 €

Stundungszin-
sen nach KAG

Variabel nach Basis-
zins,
Taggenaue Zinsbe-
rechnung,
keine Rundung

Variabel nach 
Basiszins + 2 %,
Berechnung auf 
volle Monate,
Rundung auf 
50,00 €,
Mindestzinsbetrag 
10,00 €

Säumniszuschläge werden weiterhin nach gesetzlicher Rege-
lung (§ 240 AO, für KAG anwendbar nach Art. 13 Abs. 1 Nr. 5 
Buchstabe b), Doppelbuchstabe dd) KAG) erhoben.
Die Verzinsung der Aussetzung der Vollziehung konnte im CIP 
Finanzprogramm nicht ermittelt werden.
Im OK.FIS Finanzprogramm sind folgende hinterlegt:

OK.FIS AKDB (Übernahme)
Aussetzung der
Vollziehung

0,50 % pro Monat,
Berechnung auf volle Monate,
Rundung auf 50,00 €,
Mindestzinsbetrag 10,00 €

Aussetzung der Vollziehung
nach KAG

Variabel nach Basiszins + 2 %,
Berechnung auf volle Monate,
Rundung auf 50,00 €,
Mindestzinsbetrag 10,00 €

Aussetzung der Vollziehung
nach KG

0,50 % je voller Monat,
Berechnung auf volle 50,00 €,
Rundung auf 5,00 €
Mindestzinsbetrag 10,00 €

Beschluss: 7 : 0
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands zur Was-
serversorgung der Reckendorfer Gruppe beschließt die 
Forderungsüberwachung analog der in der VG bereits ein-
gerichteten Mahngebührregeln und Zinsregeln ab sofort 
anzuwenden.
Die Mahnverfahren und Vollstreckungen werden analog der 
bereits vorhandenen Praxis durch den Kassenverwalter 
oder einen bestellten Vertreter durchgeführt.

3. Erneuerung der Wasserleitung in der Greifenklau- und 
Wiesenthaustraße

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die Beschlüsse zur Sanie-
rung der Greifenklau.- und Wiesenthaustraße sowohl im Zweck-
verband wie im Gemeinderat. Im Gemeinderat besteht die 
Möglichkeit, dass die Arbeiten an der Verschönerung des Fahr-
bahnbelags um ein paar Jahre verschoben werden.
Laut Aussage des Wasserwartes sollten die Schieber in diesen 
Straßen dringend erneuert werden, da fast alle Schieber nicht 
mehr funktionieren.
Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Hegenwald abge-
geben.
Beschluss: 7 : 0
Von den Arbeiten in der Greifenklaustr- und Wiesenthaustr 
sollen auf jeden Fall die Arbeiten zur Erneuerung der Trink-
wasserversorgung (Schieber und Hydranten) ausgeführt 
werden.

4. Sonstiges
4.1.Sonstiges - Abrechnung Sitzungsgelder

Mitglied Ludwig Blum merkte an, dass die Abrechnung der Sit-
zungsgelder ab Januar 2023 fehle.

über Gebühren und Beiträge möglich. Werden keine Verbes-
serungsbeiträge erhoben so fliesen die Kosten der Maßnahme 
(inkl. Zinsen) über die Abschreibung in die Entnahmegebühren.
Die notwendigen Vorarbeiten (Satzungen, Kalkulationen usw.) 
sollen durch die Kommunalberatung Dr. Schulte Röder ausge-
führt werden und werden der Versammlung zur Entscheidung 
vorgelegt.
Der ausgeführte Sachverhalt dient der Information. Der grund-
sätzliche Beschluss zur Erhebung von Verbesserungsbeiträgen 
wird in einer kommenden Sitzung des Wasserzweckverbandes 
gefasst.
Beschluss: 7 : 0
Die Investitionskosten für das Pumpenhaus (Arsenentfer-
nungsanlage und Spülleitung) sowie in der Greifenklaustr., 
Wiesentaustr und Hauptstraße sollen über Verbesserungs-
beiträge finanziert werden. Dabei ist auf Sozialverträglich-
keit zu achten.

2. Forderungsüberwachung, Festlegung Mahngebührre-
geln, Festlegung Zinsregeln

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Forderungsüberwachung, Festlegung Mahngebührregeln, 
Festlegung Zinsregeln
Mit Übergabe der Verwaltungstätigkeit an die Verwaltungsge-
meinschaft Baunach übergibt der Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Reckendorfer Gruppe auch die Forderungs-
überwachung.
Es ist sinnvoll und technisch notwendig, dass der WZV Recken-
dorf dieselben Überwachungsregeln wie die Gemeinde 
Reckendorf anwendet. Durch diesen Beschluss werden die 
Regelungen angepasst.
Die Mahngebührregeln und Zinsregeln werden technisch über 
das Finanzprogramm der AKDB für alle Kunden innerhalb der 
VG angewendet. Daher gelten diese ab dem Zeitpunkt des ers-
ten Mahnlaufes auch für die Forderungen des Zweckverban-
des. Der erste Mahnlauf wird erst nach vollständiger Integration 
der Kassendaten aus dem Vorprogramm und der Nachbu-
chung der bisher fälligen Abschläge 15.02. und 15.05. gestar-
tet.

Gegenüberstellung Mahngebührregeln CIP Komuna und 
OK.FIS AKDB:

CIP Komuna (früher) OK.FIS AKDB
(ab Übernahme)

Privatrechtliche 
Mahngebühren

Mindestgebühr 5,00 €
Maximalgebühr 5,00 €

Festbetrag 5,00 €

Öffentlich-rechtli-
che Mahngebüh-
ren

Mindestgebühr 5,00 €
Maximalgebühr 5,00 €

1,00 %,
Mindestgebühr
5,00 €
Maximalgebühr 
150,00 €
Abrundung auf 
volle 5,00 €

Staatliche
Mahngebühren

Mindestgebühr 5,00 €
Maximalgebühr 5,00 €

1,00 %,
Mindestgebühr
5,00 €
Maximalgebühr 
25,00 €
Abrundung auf 
volle 1,00 €

Gegenüberstellung Zinsregeln CIP Komuna und OK.FIS AKDB:

CIP Komuna (früher) OK.FIS AKDB (ab 
Übernahme)

Privatrechtliche 
Zinsen, Stun-
dungszinsen

12,00 % pro Jahr,
Taggenaue Berech-
nung,
Abrundung auf volle 
1,00 €

0,33 % pro Monat,
Berechnung auf 
volle Monate,
keine Rundung,
Mindestzinsbetrag 
10,00 €
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Damit keine unnötigen Kosten entstehen, bitten wir Sie, die 
Ablesebriefe wie auf dem Schreiben vermerkt, uns zukommen 
zu lassen.
Für Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 09536-780 zur Verfü-
gung.
Ihre Wasserversorgung

Christbäume gesucht
Das Jahresende mit dem Weihnachtsfest rückt nun langsam 
näher. Wie immer sollen auch dieses Jahr unsere Dorfplätze in 
den jeweiligen Ortsteilen mit Christbäumen geschmückt wer-
den, wozu entsprechende Bäume gesucht werden.
Wer Bäume zur Verfügung stellen kann, wird gebeten sich beim 
Ersten Bürgermeister Ronny Beck oder den Gemeindearbei-
tern zu melden.

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Achtung - Vorverlegung der Gemeinderatssitzung!
Am Mittwoch, den 23.10.2024, um 18.30 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 10.10.2024 bei der Gemeinde Gerach einge-
hen.

Der Vorsitzende teilte mit, dass er der zuständigen Mitarbeiterin 
die Protokolle zusendet.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Reckendorf
Am Mittwoch, 09.10.2024, findet abends um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Reckendorf eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf statt. Es ergeht herzliche Ein-
ladung
Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Bürgermeisters
2 Vorstellung der KEPOL Beauftragten; Celina Hübenthal
3 Überarbeitung der Gestaltungssatzung für den Ortskern 

Reckendorf; Vorstellung durch das Architekturbüro Plan 
und Werk

4 Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Ablauf im Sterbefall
Leider gehört es zum Kreislauf des Lebens, dass man von sei-
nen Liebsten zu gegebener Zeit Abschied nehmen muss. Um 
hier den Ablauf etwas klarer zu gestalten, wird gebeten fol-
gende Reihenfolge einzuhalten:
Für eine Bestattung ist ein Totenschein dringend erforderlich. 
Wenn ein natürlicher Tod festgestellt wurde, kann der Bestatter 
des Vertrauens beauftragt werden.
Zeitgleich ist hier die Gemeinde (Bürgermeister) zu verstän-
digen, da die Verfügbarkeit von Leichenhaus geklärt werden 
muss, falls dieses benötigt wird.
Bezüglich des Bestattungstermins ist dringend die Abklärung 
mit der Gemeinde und dem Seelsorger, meist Pfarrer, erforder-
lich, um Terminüberschneidungen zu vermeiden.
Es wird gebeten oben genannten Verfahrensablauf zu berück-
sichtigen.

Veranstaltungskalender 2025
Um die Termine für 2025 besser planen und aufeinander abzu-
stimmen, findet am Dienstag 08.10.2024 um 19.00 Uhr ein 
Treffen der Verantwortlichen der Vereine der Gemeinde Lauter 
statt. Treffpunkt ist das Rathaus Lauter.

Ablesebriefe (Veitensteingruppe)  
für die Gemeinde Lauter und die 
Gemeindeteile Appendorf,  
Deusdorf und Leppelsdorf
In den nächsten Tagen werden in der Gemeinde Lauter die 
Ablesebriefe für die Abrechnung (Wassergebühren) zum 
31.10.2024 ausgeteilt.
Hierzu erhält jeder Eigentümer einen Ablesebrief mit der Bitte, 
diesen mit der Eintragung des aktuellen Wasserzählerstan-
des (des Hauptzählers) mit Ablesedatum und Unterschrift, 
und mit Telefonnummer (bei evtl. Rückfragen) zu versehen. 
Der Ablesebrief muss bis spätestens Montag, den 14. Okto-
ber 2024 an den Zweckverband Veitensteingruppe zurück-
gegeben werden. Falls wir bis zu diesem Zeitpunkt keine 
Rückmeldung bezüglich Ihres Wasserzählerstandes haben, 
wird Ihr Wasserverbrauch geschätzt.
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Wissen, was los ist in Lauter! 
Nichts mehr versäumen mit unserer neuen App. 

 
Liebe Mitbürgerinnern, liebe Mitbürger, 

 
ich freue mich über Ihr Interesse an unserer Gemeinde Lauter. Um neue Informationsmöglichkeiten zu schaffen und 
die Digitalisierung unserer Gemeinde weiter voranzutreiben, haben wir die neue Gemeinde-App Heimat-Info 
eingeführt. Damit wollen wir Ihnen die Möglichkeit geben, vermehrt am Leben in Lauter teilzuhaben und sich über 
das Geschehen in unserer Gemeinde zu informieren. Folgend möchte ich Ihnen kurz vorstellen, wie die neue App 
Ihren Alltag erleichtern kann. 

Mit der Heimat-Info App erhalten Sie tagesaktuelle Informationen direkt auf Ihr Smartphone: 
Ob Aktuelles von uns aus dem Rathaus oder Nachrichten und Veranstaltungen aus den Bereichen Sport, Kunst 
und Kultur oder Vereine: Die Heimat-Info App benachrichtigt Sie zuverlässig und tagesaktuell. 

 
Nur Informationen, die für Sie interessant sind: 
In der Heimat-Info App können Sie Ihre Interessensbereiche selbst definieren und über die Glocke z.B. ganze 
Kategorien oder auch einzelne Vereine auswählen. Somit stellen Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten 
benachrichtigt werden, die für Sie persönlich relevant sind. 

 
Veranstaltungskalender: 
Im Veranstaltungskalender können Sie sehen, was bei uns in der Gemeinde los ist. Sollten anfangs einzelne 
Veranstaltungen nicht im Kalender zu finden sein, sprechen Sie den jeweiligen Verein gerne darauf an. 

 
Ein direkter Draht ins Rathaus: 
In der Heimat-Info App erhalten Sie wichtige Neuigkeiten und Aktuelles aus unserem Rathaus. Das 
enthaltene Bürgerservice Menü bietet zudem einen tollen Überblick über verschiedene bürgerrelevante 
Informationen: ob Online-Anträge, Abfallkalender, Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m.. 

Laden Sie sich die neue App jetzt kostenfrei herunter und haben Sie teil am Leben in unserer Gemeinde. Scheuen 
Sie sich nicht, bei Fragen auch auf Frau Bayerlein von unserer Verwaltung zuzukommen (Tel: 09544/299-36; 
e.bayerlein@vg-baunach.de). 

 
Viel Freude beim Entdecken der App wünscht,  
 
Ronny Beck, 
1. Bürgermeister 
 

 
 
 
 

 

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Organisationen 
und Einrichtungen: 

Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App erreichen Sie alle Lauterer ganz einfach! 

In der neuen App können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder ansprechen und über Ihr 
Vereinsleben berichten. Mit Ihrer kostenfreien Registrierung und jedem Ihrer Beiträge stärken Sie unser 
gesellschaftliches Leben. Wir bitten Sie, künftig Ihre Beiträge in der App zu veröffentlichen. Präsentieren Sie Ihre 
Organisation und halten Sie unsere Mitmenschen über Aktuelles sowie Veranstaltungen und Aktionen in Ihrem 
Verein auf dem Laufenden. Falls noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der App oder auf 
www.heimat-info.de zu registrieren und aktiv unsere Mitbürger zu informieren. Weitere Informationen sowie 
eine Anleitung erhalten Sie per E-Mail unter: support@heimat-info.de oder telefonisch unter: 09498/906585. 
 
Ich habe kein Smartphone, was soll ich tun? Auf www.heimat-info.de können Sie alle Informationen auch über 
einen Computer oder Laptop abrufen. Auch neue Beiträge können über die Webseite erstellt werden. 

 
Diese App ist keine öffentlich-rechtliche Plattform. Betreiber ist die Cosmema GmbH I www.heimat-info.de 

i 
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2.7. Kurzbericht - Planung Radweg
Der Auftrag für die Planung des Radweges wurde beauftragt.
2.8. Kurzbericht - Beschlüsse nicht öffentliche Sitzung
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht öffentli-
chen Sitzung:
Da gibt es nichts
3. Bauanträge und Bauvoranfragen
Es liegt ein Antrag auf eine Baugenehmigung vor:
3.1. Antrag auf Baugenehmigung (G 2024/3) zum Neubau 
einer Mehrzweckhalle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
296/24 der Gemarkung Gerach, Reckendorfer Weg 30a
Der Antragsteller beabsichtigt den Neubau einer Mehrzweck-
halle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 296/24 der Gemarkung 
Gerach. Das Vorhabengrundstück liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Am Reckendorfer Weg - 1. Änderung“, 
und ist darin als allgemeines Wohngebiet ausgewiesen.

Gemäß § 30 Abs. 1 BauGB ist das Vorhaben allgemein zuläs-
sig, wenn es den Festsetzungen des geltenden Bebauungspla-
nes nicht widerspricht und die Erschließung gesichert ist. Die 
Erschließung ist gesichert durch die Lage des Grundstückes in 
angemessener Breite an eine öffentliche befahrbare Verkehrs-
fläche, hier die Gemeindestraße „Reckendorfer Weg“. Entspre-
chende Leitungen zur Wasserversorgung (Zentralversorgung) 
sowie zur Abwasserentsorgung durch die Kanalisation im 
Mischsystem sind ebenfalls in der Gemeindestraße vorhanden. 
Die Erschließung hat an die bestehenden Leitungen zu erfol-
gen und kann somit gesichert werden.
Der Antrag wurde seitens der Verwaltung geprüft. Es wurde 
festgestellt, dass Befreiungen notwendig sind. Aus den 
Antragsunterlagen werden keine Befreiungen ersichtlich, daher 
wurde das Landratsamt bereits schriftlich aufgefordert, die not-
wendigen Unterlagen nachzufordern.
Da den Festsetzungen des Bebauungsplanes widersprochen 
werden soll, werden folgende Befreiungen benötigt:
Abstandsflächen
Da der BPlan regelt, dass alle Abstandsflächen eingehalten 
werden sollen wird eine Befreiung erforderlich. Die Halle ist zur 
Grundstücksgrenze zur Fl.Nr. 296/2 geplant, hierdurch können 
die Abstandsflächen gem. BayBO nicht eingehalten werden. 
Eine unterschriebene Abstandsflächenübernahme liegt den 
Unterlagen bei.
Baugrenze
Gem. BPlan wird die geplante Mehrzweckhalle außerhalb der 
Baugrenze errichtet. Im Geltungsbereich des BPlanes wurden 
bereits Befreiungen für Nebenanlagen erteilt. Ebenfalls wurde 
eine Befreiung für eine Überschreitung des Wohnhauses erteilt.
Dachneigung
Die Halle ist mit einem Pultdach (PD) mit 12° geplant, der BPlan 
regelt für PD eine Dachneigung von 20° - 38°, für Flachdächer 
ist 0° - 7° geregelt. Eine Befreiung für die Dachneigung wurde 
im Geltungsbereich des BPlanes noch nicht erteilt.
Aus Sicht der Verwaltung sollte an der Festsetzung bezüglich 
der Dachneigung festgehalten werden. Vorschlag wäre die 
Dachneigung so anzupassen, dass es als Flachdach gewertet 
werden kann. Gem. BPlan müsse die Dachneigung bei 0° - 7° 
liegen.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach am 25.07.2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Gerach, Gerach

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Dachsanierung Laimbachtalhalle
2. Kurzbericht des Bürgermeisters
2.1.Kurzbericht - Geburtstagsglückwünsche
2.2.Kurzbericht - Kirchweih
2.3.Kurzbericht - Sommerfest Kindergarten
2.4.Kurzbericht - Endabnahme Neubaugebiet Sonnenleite
2.5.Kurzbericht - Verwaltungsgemeinschaft Versammlung
2.6.Kurzbericht - Spatenstich Glasfaserausbau
2.7.Kurzbericht - Planung Radweg
2.8.Kurzbericht - Beschlüsse nicht öffentliche Sitzung
3. Bauanträge und Bauvoranfragen
3.1.Antrag auf Baugenehmigung (G 2024/3) zum Neubau einer 

Mehrzweckhalle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 296/24 
der Gemarkung Gerach, Reckendorfer Weg 30a

4. Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass einer „Satzung für 
die Erhebung einer Kommunalabgabe zur Abwälzung der 
Abwasserabgabe für Kleineinleiter (Kleineinleitersatzung - 
KES)

5. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren behandelt wurden

6. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden Ver-
waltung behandelt wurden

7. Antrag auf weiterhin finanzielle Unterstützung zur Beschaf-
fung eines neuen Einsatzfahrzeuges und für den Erhalt der 
BRK-Bereitschaft Baunachtal

8. Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass der „Satzung für 
die öffentliche Entwässerungseinrichtung der Gemeinde 
Gerach (Entwässerungssatzung - EWS)“

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO

Um 19:02 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
18.07.2024 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung Gerach vom 19.06.2024 wurden keine 
Einwendungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und 
anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Dachsanierung Laimbachtalhalle
Beschluss: 8 : 0
Der Tagesordnungspunkt wird gestrichen. Erster Bürgermeister 
Sascha Günther kommt im nicht öffentlichen Teil darauf zurück.
2. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Sascha Günther berichtete über fol-
gende Themen:
2.1. Kurzbericht - Geburtstagsglückwünsche
Hier darf ich zunächst noch Geburtstagsglückwünsche über-
mitteln. Am 07.07. feierte Gemeinderätin Petra Schmitt und 
am 18.07. Gemeinderätin Michaela Batz ihren Geburtstag. Im 
Namen des Gremiums alles Gute und viel Gesundheit.
2.2. Kurzbericht - Kirchweih
Vom 21.06.-24.06. fand die Geracher Kirchweih statt. Die 
Schausteller haben eine Spende über 200 Euro an die 
Gemeinde übergeben.
2.3. Kurzbericht - Sommerfest Kindergarten
Am 30.06. war das Sommerfest des Kindergartens, dass auf-
grund des schlechten Wetters in die Halle verlegt wurde.
2.4. Kurzbericht - Endabnahme Neubaugebiet Sonnenleite
Am 01.07. fand die Endabnahme des Neubaugebietes Son-
nenleite statt.
2.5. Kurzbericht - Verwaltungsgemeinschaft Versammlung
Am 03.07. fand eine VG-Versammlung statt ( Anhang).
2.6. Kurzbericht - Spatenstich Glasfaserausbau
Am 11.07. fand der Spatenstich für den Glasfaserausbau statt.
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Beschluss: 8 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach beschließt dem 
Antrag stattzugeben. Die Gemeinde spendet 500 Euro.
8. Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass der „Satzung für 
die öffentliche Entwässerungseinrichtung der Gemeinde 
Gerach (Entwässerungssatzung - EWS)“
Die aktuell gültige Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Gerach stammt aus dem Jahr 1993 und wurde 1997 einmal 
geändert. Die Satzung entspricht aufgrund verschiedener 
Gerichtsurteile nicht mehr dem aktuellen Stand. Darüber hinaus 
ist die bisherige Satzung die Frage, ab wann die Grundstücks-
eigentümer für den Unterhalt des Hausanschlusses verantwort-
lich ist, recht vage.
Auf Grundlage des Musters vom Bayerischen Gemeindetag 
wurde eine neue Entwässerungssatzung erarbeitet. Diese Sat-
zung berücksichtigt alle entsprechenden Urteile. Es ist nun 
auch erstmals geregelt, bis wohin die Verantwortung der Eigen-
tümer geht. Sofern ein Kontrollschacht errichtet ist, endet die 
gemeindliche Einrichtung am Kontrollschacht (der Schacht 
selbst ist immer Angelegenheit des Eigentümers). Bei Fehlen 
eines Kontrollschachtes endet die gemeindliche Einrichtung an 
der Grundstücksgrenze.
Mit Ausnahme der genannten Anpassungen sind in der neuen 
Satzung keine wesentlichen Änderungen enthalten.
Zum besseren Vergleich wurde eine Synopse erstellt, in der die 
bisherige Satzung mit der neuen Satzung gegenübergestellt 
wird.
Beschluss: 8 : 0
Der Gemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende 
„Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung der 
Gemeinde Gerach (Entwässerungssatzung – EWS)“. Der 
Entwurf wird dem Protokoll beigefügt. Erster Bürgermeister 
Sascha Günther wird mit der Ausfertigung und Bekanntma-
chung der Satzung beauftragt.
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden keine Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:
Der Vorsitzende:
Günther
Erster Bürgermeister
gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Pres-
semitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Land-
kreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter www.landkreis-
bamberg.de/stellenangebote.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Digitaler Pflegestammtisch für Pflegende
Menschen, die andere pflegen, leisten einen großen Beitrag in 
der Versorgung von Personen mit Pflegebedarf. Anlässlich des 
Tages der pflegenden Angehörigen am 8. September wird das 
Engagement der häuslich Pflegenden gewürdigt.
Gerade in den Familien der Grünen Branche wird und wurde 
schon immer außergewöhnlich viel zuhause gepflegt. 

Beschluss: 8 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach lehnt den Bauan-
trag zum Neubau einer Mehrzweckhalle auf dem Grund-
stück der Gemarkung Gerach, Fl.Nr. 296/24, 96161 Gerach, 
Reckendorfer Weg 30a, auf Grund der Abweichung der 
Dachneigung ab. Gegen die weiteren Befreiungen (Über-
schreitung Baugrenze, Nichteinhaltung Abstandsflächen) 
bestehen keine Bedenken.
Sollten die Bauzeichnungen im Hinblick auf die Dachnei-
gung abgeändert werden, wird das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauvorhaben erteilt.
4. Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass einer „Satzung für die 
Erhebung einer Kommunalabgabe zur Abwälzung der Abwas-
serabgabe für Kleineinleiter (Kleineinleitersatzung - KES)
Für das Einleiten von Abwasser in ein Gewässer ist nach dem 
Abwasserabgabengesetz eine Abgabe zu entrichten. Dabei 
handelt es sich um die sog. Abwasserabgabe. Für das Abwas-
ser aus der gemeindlichen Entwässerungseinrichtung wird die 
Abwasserabgabe von der Gemeinde Gerach getragen. Da die 
Abwasserbeseitigung eine kostendeckende Einrichtung ist, 
werden diese Kosten in die Gebührenkalkulation mit eingerech-
net. Alle Benutzerinnen und Benutzer der gemeindlichen Klär-
anlage werden somit über die Kanalgebühren an den Kosten 
beteiligt.
Alle anderen Bürgerinnen und Bürger, die ihr Abwasser nicht 
in die Kläranlage einleiten (sog. Kleineinleiter), werden von den 
Kanalgebühren nicht erfasst.
Nach Art. 8 Abs. 1 des Bayerischen Gesetzes zur Ausführung 
des Abwassergesetzes (BayAbwAG) sind bei Kleineinleitern, 
die weniger als 8 m³ Schmutzwasser pro Tag einleiten, die 
Gemeinden abgabepflichtig. Für diese Anlagen muss also die 
Gemeinde Gerach die Abwasserabgabe entrichten. Gemäß 
Art. 8 Abs. 3 BayAbwAG sollen die Gemeinden eine Kommu-
nalabgabe von den Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümern erheben, um die entstandenen Kosten wieder einzu-
nehmen.
Hiervon hat die Gemeinde Gerach im Januar 1982 Gebrauch 
gemacht und eine entsprechende Satzung erlassen. Diese Sat-
zung wurde zuletzt im Jahr 1991 geändert. In dieser Satzung 
sind noch DM-Beträge ausgewiesen, weshalb ein Neuerlass 
der Satzung geboten ist.
Der Abgabesatz beträgt nach § 9 des Abwasserabgabenge-
setzes pro Schadeinheit 35,79 €, wobei dieser Betrag bei Klein-
einleitern um 50 % reduziert wird. Die Abwasserabgabe wird 
bei Kleineinleitern nicht erhoben, wenn das Schmutzwasser in 
einer Abwasserbehandlungsanlage behandelt wird und eine 
ordnungsgemäße Schlammentsorgung erfolgt.
In der Gemeinde Gerach gibt es aktuell einen Kleineinleiter mit 
vier angeschlossenen Einwohnerinnen und Einwohnern. In den 
vergangenen Jahren musste keine Abwasserabgabe für Klein-
einleiter abgeführt werden, dies kann sich jedoch prinzipiell 
jederzeit ändern.
Beschluss: 8 : 0
Der Gemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende 
„Satzung für die Erhebung einer Kommunalabgabe zur 
Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter“. Der 
Entwurf wird dem Protokoll beigefügt. Erster Bürgermeister 
Sascha Günther wird mit der Ausfertigung und Bekanntma-
chung der Satzung beauftragt.
5. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt wurden
Es lagen keine Bauanträge vor.
6. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden
Erster Bürgermeister Sascha Günther teilte folgenden Antrag 
auf Baugenehmigung mit:
Errichtung einer Überdachung und Nutzung der bestehenden 
Terrasse für Außengastronomie, Fl.Nr. 202, Gemarkung Gerach, 
Hauptstraße 2a, Baubuch Nr. G 2024/2
7. Antrag auf weiterhin finanzielle Unterstützung zur 
Beschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges und für den 
Erhalt der BRK-Bereitschaft Baunachtal
Es wurde ein Antrag auf weiterhin finanzielle Unterstützung zur 
Beschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges und für den Erhalt 
der BKK-Bereitschaft Baunachtal gestellt.
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Fördermittel sinnvoll  
für Ihr Unternehmen nutzen

Digitaler Sprechtag  
am 22. Oktober 2024
Am Dienstag, 22. Oktober laden die Wirt-
schaftsförderungen von Stadt und Land-
kreis Bamberg zusammen mit der Regie-
rung von Oberfranken, der LfA Förderbank 

Bayern, der Industrie- und Handelskammer für Oberfranken 
Bayreuth und der Handwerkskammer für Oberfranken wieder 
zu einem digitalen Fördermittel-Sprechtag ein.
Im Rahmen von Einzelberatungen erhalten kleine und mittlere 
Unternehmen aus Stadt und Landkreis Bamberg die Gelegen-
heit, sich über Fördermöglichkeiten für eigene Investitions- und 
Innovationsvorhaben zu informieren. Sie bekommen Hilfestel-
lungen bei der Realisierung ihrer Projekte, wie zum Beispiel 
der Planung neuer Produkte, Verfahren oder Dienstleistun-
gen, Betriebserweiterungen und Investitionen oder der Start 
neuer Forschungs- und Entwicklungsprojekte. Es können auch 
externe Beratungsleistungen bezuschusst werden.
Eine Förderung gibt es zum Beispiel in Form von Zuschüssen 
oder zinsverbilligten Darlehen. Dabei ist zu beachten, dass mit 
dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.
Bei Interesse an einem kostenlosen Online-Beratungsgespräch 
(ca. 45 Minuten) melden Sie sich bitte bis 17. Oktober 2024 bei 
der Wirtschaftsförderung der Stadt Bamberg, Lisa Thein, Tel.: 
0951/87-1304 oder E-Mail wifoe@stadt.bamberg.de an.

Sprechtag des Landrats  
am 15. Oktober

Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Dienstag, 15. Oktober 2024 im Raum S 103 (Zugang über 
Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Bamberg haben von 12:00 bis 13:30 Uhr die Gelegenheit zu 
einem Gespräch mit dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.

Landkreis Bamberg  
startet Erarbeitung einer 
Nachhaltigkeitsstrategie

Gemeinsam für eine lebenswerte Zukunft
Im Landkreis Bamberg wurde ein wichtiger Meilenstein für die 
Zukunft gesetzt: Rund 50 Vertreterinnen und Vertreter aus Ver-
waltung, Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft 
trafen sich, um gemeinsam den Startschuss für die Entwicklung 
einer umfassenden Nachhaltigkeitsstrategie zu geben. Diese 
soll den Landkreis auf einen zukunftsfähigen Weg bringen, der 
die Bedürfnisse heutiger und künftiger Generationen in Ein-
klang bringt.
Die Grundlage der Strategie bildet die Agenda 2030 der Ver-
einten Nationen. Diese verfolgt das Ziel, weltweit Armut zu 
bekämpfen, Ungleichheiten abzubauen und den Schutz unse-
res Planeten zu stärken. Für den Landkreis Bamberg bedeu-
tet dies, lokale Herausforderungen wie den Schutz natürlicher 
Ressourcen, den Klimaschutz, eine nachhaltige Wirtschaft und 
soziale Gerechtigkeit gemeinsam anzupacken.
„Nur wenn wir zusammenarbeiten, können wir einen echten 
Wandel schaffen. Nachhaltigkeit ist keine Herausforderung, 
die wir allein lösen können – sie betrifft uns alle“, betont Land-
rat Johann Kalb. „Unser Ziel ist es, eine lebenswerte Zukunft 
für alle Menschen im Landkreis zu gestalten und gleichzeitig 
unsere Natur zu schützen.“
Während der Veranstaltung wurden viele Ideen und Ansätze 
besprochen, wie der Landkreis auf lokaler Ebene einen Beitrag 
zu den globalen Zielen leisten kann. Die Entwicklung der Nach-
haltigkeitsstrategie ist ein fortlaufender Prozess. In den kom-
menden Monaten wird weiter an konkreten Maßnahmen und 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) nimmt dieses Thema daher bereits seit Jahren 
sehr wichtig und unterstützt pflegende Angehörige.
Online-Formate, wie zum Beispiel der regelmäßig stattfin-
dende „Digitale Pflegestammtisch“ für pflegende Angehörige, 
haben sich als Ergänzung der Gesundheitsangebote vor Ort 
bewährt. Menschen, denen aus verschiedenen Gründen keine 
Teilnahme in Präsenz möglich ist, kann die SVLFG so trotzdem 
beraten und bei ihrer herausfordernden Arbeit als Pflegende 
unterstützen.
Die zirka dreistündigen Stammtische am Nachmittag werden 
durch erfahrene Pflegeberater der SVLFG moderiert. Nach der 
Begrüßung sorgt eine kleine Bewegungseinheit vor dem Bild-
schirm für die nötige Auflockerung. Fachvorträge, wie zum 
Beispiel Selbstpflege und Selbstfürsorge, Stressmanagement, 
Gedächtnistraining, mögliche Hilfsangebote und Rechtliches 
sowie viele weitere Themen rund um die Pflege, vermitteln Wis-
sen und Denkanstöße. Es können Fragen gestellt werden und 
ganz wichtig: Die Pflegenden können sich auch untereinander 
austauschen.
In einer Pflegesituation ist man zeitlich, oft auch körperlich, 
überfordert und tut sich immer schwerer, Termine außer Haus 
einzuhalten. Die Vereinsamung ist ein schleichender Prozess. 
Und diese wirkt sich negativ auf die Psyche und auf die körper-
liche Gesundheit aus.
Die SVLFG unterstützt die Pflegenden so gut wie möglich, 
damit diese nicht zu den Kranken von morgen werden. Es gibt 
Trainings- und Erholungswochen für Pflegende in verschiede-
nen Formaten vor Ort, wie auch digital – speziell zum Beispiel 
auch für pflegende Eltern und als Tandem, wenn möglich, mit 
den Pflegebedürftigen zusammen. Die Online-Angebote für 
Pflegende werden wissenschaftlich begleitet und aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege 
und Prävention gefördert.
Details zu allen Angeboten sowie die genauen Teilnahmevor-
aussetzungen finden sich unter www.svlfg.de/gleichgewicht.
Die nächsten Pflegestammtische finden am 24. Oktober und 
am 12. Dezember 2024 statt.
Anmeldungen nimmt die SVLFG per Mail entgegen (gruppen-
angebote@svlfg.de) oder telefonisch unter 0561 785-10512.
SVLFG

Wie können Energiekosten im 
Betrieb eingespart werden?

Sprechtag Energie  
am 15. und 16. Oktober 2024
Seit mittlerweile zehn Jahren bieten die 
Wirtschaftsförderungen von Stadt und 
Landkreis Bamberg in Kooperation mit der 
Klima- und Energieagentur Bamberg, der 

Handwerkskammer für Oberfranken sowie der Industrie- und 
Handelskammer für Oberfranken Bayreuth Energiesprechtage 
für Unternehmen aus allen Branchen an. Über 160 Unterneh-
men aus der Region haben das Angebot bereits in Anspruch 
genommen.
In den etwa einstündigen, kostenfreien Orientierungsberatun-
gen ermitteln die Experten vor Ort mögliche Optimierungen in 
den Bereichen energetische Sanierung, Energieeffizienz, Ener-
giemanagement sowie regenerative Wärmeerzeugung und 
Eigenstromerzeugung. Außerdem gibt es einen umfangreichen 
Überblick über mögliche Förderprogramme.
Die Beratungen finden am Dienstag, 15. Oktober für IHK-zuge-
hörige Betriebe und am Mittwoch, 16. Oktober 2024 für Hand-
werksbetriebe aus Stadt und Landkreis Bamberg statt.
Da es sich bei den Terminen um Einzelgespräche direkt im 
Unternehmen handelt, ist eine Anmeldung unbedingt erforder-
lich.
Anmeldung und weitere Informationen:
Wirtschaftsförderung des Landkreises Bamberg
Rainer Keis
Tel.: 0951/85-223
E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de.
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tern (1.879 km), die radaktivste Frau nach Anzahl der Fahrten 
(107 Fahrten), der radaktivste Mann nach geradelten Kilome-
tern (2.614 km), der radaktivste Mann nach Anzahl der Fahrten 
(124 Fahrten) und das Team mit den meisten Kilometern pro 
Kopf (Team Guemador mit 1.977 km).
Bei den Schulen gewann die Klasse 1/2 der Paradiestal-Grund-
schule Stadelhofen mit 5.457 Kilometern GOLD, die 1. Klasse 
der Grundschule Königsfeld mit 4.111 Kilometern SILBER und 
die Klasse 2b der Grundschule Hirschaid mit 4.001 Kilometern 
BRONZE.
Bei den Real- und Mittelschulen im Landkreis Bamberg holte 
die Klasse 5c der Staatlichen Realschule Hirschaid mit 6.994 
Kilometern GOLD, die Klasse 9d der Staatlichen Realschule 
Scheßlitz mit 4.146 Kilometern SILBER und die Klasse 8d mit 
3.910 Kilometern BRONZE.
Auch die Kindergärten setzten sich mit verschiedensten Akti-
onen rund um das Thema Radfahren ein und konnten so viele 
Eltern, Großeltern und natürlich die Kinder selbst für den guten 
Zweck begeistern.
Den 1. Platz auf dem Siegertreppchen erklomm mit 29.289 
Kilometern die Kindertagestätte St. Anna in Pettstadt, Platz 
2 (22.800 Kilometer) die BRK Naturhauskita in Sambach und 
Platz 3 (19.535 Kilometer) die Kindergarten-tagesstätte St. 
Kunigund in Strullendorf.
Die Gewinner der neuen Kategorie „Radaktivste Firma nach 
geradelten Kilometern“ sind mit 486 Kilometern pro Kopf Kann 
+ Partner Steuerberater PartGmbH aus Scheßlitz, Maschinen-
bau Leicht GmbH aus Hallstadt mit 459 Kilometern und mit 449 
Kilometern Renner Kosmetik aus Stegaurach.
Unser Kreistag legte sich ebenfalls ordentlich ins Zeug und 
belegt mit 39 radaktiven Kreisräten einmal mehr einen Spit-
zenplatz in Deutschland, vor allem Kreisrätin Kathrin Zwosta 
mit 794 Kilometern, Kreisrat Albert Deml mit 622 Kilometern 
und Kreisrätin Helga Bieberstein mit 565 Kilometern radelten 
mit gutem Beispiel voran. Für seine 110 Fahrten erhielt Kreisrat 
Rüdiger Gerst einen Sonderpreis, da er das Fahrrad für seine 
Alltagsmobilität in der Gemeinde Kemmern nutzt.

Preisübergabe im Vorfeld an Hauptpreisgewinnerin Gabriela 
Münzel (Mitte), links davon Oliver Pinsky (Filialleitung bike-store 
Bamberg), rechts Thea Schellakowsky-Weinsheimer (Fachbe-
reich Mobilität LRA) (Quelle: Landratsamt Bamberg/Coskun)

Gruppenbild mit allen Preisträgerinnen und Preisträgern beim 
diesjährigen STADTRADELN (Quelle: Landratsamt Bamberg/
Schellakowsky-Weinsheimer)

Projekten gearbeitet. Ziel ist es, einen klaren Fahrplan für die 
nächsten Jahre zu erstellen, der sowohl ökologische als auch 
ökonomische und soziale Aspekte berücksichtigt. Die fertige 
Strategie muss vom Kreistag beschlossen werden. Danach 
erfolgt ein kontinuierliches Monitoring, um Fortschritte und wei-
tere Bedarfe sichtbar zu machen.
Die Beteiligten sind sich einig: Die Zeit zu handeln ist jetzt. 
Denn nur durch gemeinsames Engagement und innovative 
Ansätze kann der Landkreis Bamberg zu einem Vorreiter in 
Sachen Nachhaltigkeit werden.

Etwa 50 Beteiligte tauschten sich im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes zu wichtigen Aspekten der Nachhaltigkeit aus. 
(Quelle: Landratsamt Bamberg / Bria)

Große Siegerehrung  
der Gewinner  
des STADTRADELN 2024

Radelnde sammelten zusammen beachtliche 1.163.795 Kilometer

Die erneute Steigerung der gefahrenen Kilometer während des 
dreiwöchigen STADTRADELN-Aktionsraums vom 10. bis 30. 
Juni 2024 zeigt deutlich, wie sehr der Alltagsradverkehr von 
den Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Bamberg zuneh-
mend gelebt wird. Die Radelnden sammelten 1.163.795 Kilo-
meter und steigerten sich im Vergleich zum Vorjahr um 133.464 
Kilometer. „Das ist schon eine beachtliche Leistung, welche die 
5.787 aktiv Radelnden in 228 Teams für sich verbuchen kön-
nen. Besonders möchte ich die Kinder der 22 Schulen und 52 
KiTas hervorheben, die sich dieses Jahr außerordentlich enga-
giert haben. Ein besonderes Dankeschön geht an die 39 Parla-
mentarier unseres Kreistags, die ebenfalls ihren Anteil an dem 
Erfolg beitrugen“, lobte Landrat Johann Kalb die gesamten Teil-
nehmenden, die zudem wiederum aus allen 36 Gemeinden des 
Landkreises stammen. Er dankte den Teams, Kommunen und 
den Unterstützern bei dem Festakt im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes für den eindrucksvollen Beitrag zu gelebtem 
Klimaschutz.
Das Ziel des STADTRADELN-Wettbewerbs, möglichst viele 
Wege mit dem Rad zurück zu legen und damit zu zeigen, wie 
wichtig Klimaschutz und Radverkehrsförderung sind, ging 
2024 wiederholt auf. Der aufgestellte Rekord von über 1,16 
Mio. geradelten Kilometern entspricht einer Strecke, die 29 Mal 
um die Welt führen würde. Ein weiteres Plus gab es auch bei 
den Radelnden, nämlich 1.083 mehr als 2023 (4.704). Als Ver-
gleich: Der Landkreis Bamberg startete seine Beteiligung beim 
STADTRADELN im Jahr 2016 mit 271 Radelnden und 65.309 
Kilometern.
Im Wettstreit um den Titel der radaktivsten Gemeinden im 
Landkreis Bamberg wurden ebenfalls Spitzenwerte erreicht. 
Die Gemeinde Pettstadt hat hier mit 33 km pro Einwohner wei-
terhin die Nase vorne. Pommersfelden folgt mit 25 km pro Ein-
wohner und Baunach mit 22 km pro Einwohner. Bei den abso-
luten Zahlen liegt erwartungsgemäß die größte Gemeinde – der 
Markt Hirschaid – mit 135.505 km an der Spitze.
In folgenden Kategorien wurden die Gewinnerinnen und Gewin-
ner ausgezeichnet: Radaktivste Frau nach geradelten Kilome-
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Johannes Rieber, Oliver Schulz-Mayr und Markus Bria packen 
Willkommenspakete für die neuen Mitglieder des Jugendkreis-
tags (Quelle: Landratsamt Bamberg/Lorenz)

Landratsamt Bamberg warnt 
vor erhöhter Wildunfallgefahr 
zur Zeitumstellung

Das Landratsamt Bamberg weist im Zusammenhang mit 
der bevorstehenden Zeitumstellung auf die erhöhte Gefahr 
von Wildunfällen hin. Mit der Rückkehr zur Winterzeit fällt der 
Berufsverkehr wieder vermehrt in die Dämmerung – eine Zeit, 
in der Wildtiere wie Rehe, Wildschweine und Rotwild besonders 
aktiv sind.
Wildunfälle ereignen sich häufig in diesen Stunden, da Wildtiere 
nicht selten in Gruppen die Straße überqueren. Autofahrer soll-
ten deshalb besonders aufmerksam sein und bei Sichtung von 
Wild auf der Fahrbahn sofort abblenden und kontrolliert brem-
sen. Das Landratsamt rät zudem dringend davon ab, unkontrol-
lierte Ausweichmanöver zu versuchen, da diese zu schweren 
Unfällen führen können.
Wenn eine Kollision unvermeidbar ist, sollten Autofahrer das 
Lenkrad festhalten und das Fahrzeug kontrolliert zum Stehen 
bringen. Der Unfallort muss abgesichert und der Vorfall der 
Polizei gemeldet werden. Wildunfälle sind in Bayern keine Sel-
tenheit: Statistiken zeigen, dass in Deutschland täglich etwa 
750 Wildunfälle passieren, was einem Unfall alle zwei Minuten 
entspricht.
„Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, dass Autofah-
rer mit angepasster Geschwindigkeit unterwegs sind und den 
Straßenrand sowie Waldränder im Blick behalten,“ erklärt das 
Landratsamt Bamberg. „Wild kann plötzlich auf die Fahrbahn 
laufen. Bleiben Sie stets bremsbereit, besonders in der Däm-
merung.“
Auch der ADAC empfiehlt, in Gebieten mit Wildwechsel-Schil-
dern den Fuß vom Gas zu nehmen. Die Fahrgeschwindigkeit 
sollte an die Sichtweite angepasst werden – bei 50 Metern 
Sicht sind 50 km/h ratsam, um im Ernstfall rechtzeitig reagieren 
zu können.
Die Jagdvereinigungen in der Region Bamberg und der Baye-
rische Jagdverband setzen auf Maßnahmen wie Wildreflektoren 
und Duftzäune, um Wildtiere von Straßen fernzuhalten. Doch 
trotz dieser Bemühungen bleibt es wichtig, dass Verkehrsteil-
nehmer gerade zur Zeitumstellung besonders aufmerksam fah-
ren.
Die Ursachen für Wildunfälle sind vielfältig: Zunehmender Ver-
kehr, die Zerschneidung von Lebensräumen durch Straßen und 
Bauprojekte sowie der gestiegene Freizeitdruck auf die Natur 
treiben Wildtiere auf die Straßen.
Das Landratsamt Bamberg appelliert an alle Autofahrer, vor-
ausschauend zu fahren und in Gebieten mit Wildwechsel-Schil-
dern besonders vorsichtig zu sein.

Über vielfältige Fahrradsachpreise freuten sich die 10 glückli-
chen Losgewinner und 10 ausgeloste Einsender im Fotowett-
bewerb STADTRADELN-Banner. Der begehrte Hauptpreis (ein 
vom Bike-Café Messingschlager gestelltes Fahrrad im Wert von 
3.499 Euro) wurde urlaubsbedingt bereits im Vorfeld der Veran-
staltung an die Losgewinnerin Gabriela Münzel übergeben.
Zum großen Erfolg der gesamten Aktion haben nicht nur die 
unzähligen Radlerinnen und Radler von jung bis alt beigetra-
gen, sondern die vielen regionalen Partner, welche durch ihre 
großzügige Unterstützung tolle Preise ermöglichten. Landrat 
Kalb dankte in diesem Zusammenhang namentlich den Fir-
men Bike-Café Messingschlager und bike-store.de, Musikhaus 
Thomann, Mäder, Maschinenbau Leicht GmbH, Gewürzhelden 
by Kirchner, Gasthof Schiller, Porzner Steine & Erden, Franz 
Veit GmbH, easy Apotheke Strullendorf, Dr. Pfleger, Teddy-
Hermann, f.a.n. frankenstolz, Zweirad Stretz, Petec, Lohmann-
Koester sowie der Klima-Allianz, Initiative Genusslandschaft 
Bamberg und Regionalwerke Bamberg.
Zu guter Letzt soll aber nicht nur während des STADTRADELN 
das Klima geschont werden, dafür erhalten die teilnehmenden 
Gemeinden des Landkreises als „Gegenleistung“ für ihre Teil-
nahme mit eigenen Teams 247 Bäume oder wahlweise Fahrrad-
ständer oder Sitzbänke. Diese werden im Herbst in den Kom-
munen gepflanzt bzw. aufgebaut und sorgen dort in Zukunft für 
bessere Luft oder optimierte Bedingungen für den Radverkehr.
Im nächsten Jahr wird der Landkreis Bamberg dann sein 10jäh-
riges STADTRADELN-Jubiläum feiern, ein Termin zum Vormer-
ken im Jahreskalender.
STADTRADELN 2025: 23. Juni bis 13. Juli 2025
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/stadtradeln/

„Du bist gefragt!“ -  
Wahlen für Jugendkreistag

Auch im neuen Schuljahr können Jugendliche ab der 7. Klasse 
den Landkreis Bamberg aktiv mitgestalten. Als Jugendkreis-
rätin und Jugendkreisrat erleben sie Demokratie hautnah und 
vertreten die Interessen der jungen Bevölkerung in der Politik.
Zu Beginn des neuen Schuljahres finden in den weiterführen-
den Schulen in Stadt und Landkreis Wahlen für den Jugend-
kreistag Bamberg statt. Der Jugendkreistag ist ein echtes 
kommunalpolitisches Gremium, das die Interessen der jungen 
Bevölkerung im Landkreis vertritt. Jeweils zwei Mitglieder kön-
nen die Schulen in den Jugendkreistag entsenden. Wählen 
lassen können sich alle Jugendliche ab ca. 14 Jahren. In drei 
Sitzungen pro Jahr fasst der Jugendkreistag Beschlüsse. Dafür 
stellt ihnen der Landkreis ein eigenes Budget zur Verfügung.

Jugendbeteiligung mit hohem Stellenwert
„Der Jugendkreistag gibt jungen Menschen Einblicke in poli-
tische Arbeitsweisen. Er gibt ihnen die Chance, mit anderen 
diskutieren zu lernen und demokratische Entscheidungen her-
beizuführen“, sagt Landrat Johann Kalb, der den Vorsitz des 
Jugendkreistags innehat. In der Ausübung ihres Amtes wer-
den die Jugendlichen unterstützt von Markus Bria aus dem Bil-
dungsbüro, Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr und Johan-
nes Rieber vom Kreisjugendring.

Kennenlernen und Loslegen
Mit einem zweitägigen Event starten die jungen Abgeordneten 
gemeinsam in das neue Schuljahr. Während der Klausurtagung 
können sich die Jugendlichen kennenlernen und sich auf ihre 
neue Aufgabe vorbereiten. „Wir freuen uns sehr auf die neuen 
Mitglieder des Jugendkreistags, ihre Ideen und die gemeinsa-
men Outdoor-Erlebnisse“, sagt Markus Bria. Denn auf der Klau-
surtagung stellt der Jugendkreistag nicht nur die Weichen für 
das neue Schuljahr. Auch Spaß und das Zusammenwachsen 
zu einem Team stehen im Fokus.
Wer Lust hat, den Landkreis Bamberg aktiv mitzugestalten und 
den Interessen der jungen Menschen Gehör zu verschaffen, 
kann sich im Bildungsbüro des Landkreises Bamberg (mar-
kus.bria@lra-ba.bayern.de, Tel. 0951/85-723) oder direkt in der 
eigenen Schule melden.
Mehr Informationen zum Jugendkreistag:
www.bildungsregion-bamberg.de/jugendkreistag Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S  geschrieben!
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Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag: ................................16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ................................17.30 - 18.30 Uhr

Klima- und Energieagentur Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In 
Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bie-
ten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- und 
Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuimmobi-
lie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken.

Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.

Termine
Die kostenlose, telefonische Energieberatung finden jeweils 
von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer für Anmeldungen bei der Stadt Bamberg 0951 
87-1724 (Frau Neuner) oder für Anmeldungen beim Landrat-
samt Bamberg unter 0951 85-588 (Frau Cristea) ist notwendig.

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse 

 

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian 

Pfarrer 

09533 / 9823751 
für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach 

vincent.moolan 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Pater Peter  

Kotwica 

Pfarrvikar 

09544 / 986633 peter.kotwica 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Pater Sinto  

George 

Kaplan, Teilzeit 

09535 / 1881478 sinto.george 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew 

Kaplan, Teilzeit 

09536 / 9216651 shejin.mathew 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Christian Storath 

Pastoralreferent,  

Vollzeit 

09544 / 9835741 christian.storath 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Rudi Reinhart 

Gemeindereferent,  

Teilzeit 25 % 

0152 / 26211111 rudi.reinhart 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Klemens Nothaas 

Diakon  

im Nebenberuf 

09544 / 6776 klemens.nothaas 

@bistum-

wuerzburg.de 

 

Michael Peter 

Diakon  

im Nebenberuf 

09544 / 6776 michael.peter 

@bistum-

wuerzburg.de 
 

Pfarrbüro Baunach 
Tel.: 09544/6776 

Telefonisch erreichbar:  
Mo., Di., Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 

Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Termine Gottesdienste  
und Veranstaltungen
Sonntag, 06.10.2024

08.30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank, Salmsdorf
09.45 Uhr Gottesdient zu Erntedank (kein Kindergd.), Rent-

weinsdorf

Gemeindebrief
Weiterhin fehlen in Baunach ehrenamtliche Verteiler für unseren 
Gemeindebrief. Daher kann dieser ab Dezember nicht mehr 
allen evangelischen Haushalten zur Verfügung gestellt werden. 
Sie finden den Gemeindebrief auf unserer Homepage www.
kirche-rentweinsdorf.de

Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

SG Veitenstein
Spielplan SG-Veitenstein
A-Jugend:
Sonntag, 06.10.2024 12:00 Uhr
DJK SG Stadelhofen – SG Veitenstein
Spielort: Stadelhofen
Freitag, 18.10.2024 19:00 Uhr
JFG Leitenbachtal 2 – SG Veitenstein
Spielort: Memmelsdorf
C-Jugend:
Samstag, 05.10.2024 13:30 Uhr
SG Ebensfeld 3 – SG Veitenstein
Spielort: Ebensfeld
Samstag, 12.10.2024 14:30 Uhr
SG Veitenstein – JFG Giechburg 2
Spielort: Gerach
D-Jugend:
Freitag, 04.10.2024 18:00 Uhr
SG Mürsbach – SG Veitenstein 1
Spielort: Mürsbach
Samstag, 05.10.2024 11:30 Uhr

Caritas-Sammlung im Herbst 2024
Liebe Mitglieder unserer Pfarrei,
in diesen Tagen haben wieder fleißige Helfer an alle Haushalte 
den Spendenaufruf zur Herbstsammlung der Caritas verteilt. 
Ein herzliches Dankeschön dafür!
Wie immer verbleiben 30% der gespendeten Summe direkt 
in unserer Pfarrei! Diese werden für caritative Zwecke wie 
Besuchsdienste oder auch für die Unterstützung bedürftiger 
Personen bzw. Familien aus unserer Pfarrei verwendet. Die 
restlichen 70% gehen an den Caritasverband im Kreis und in 
der Diözese. Es gibt viele Projekte, bei denen unsere Spenden 
Gutes bewirken können. Auch die überörtlichen Beratungsstel-
len der Caritas, die von jedermann in Anspruch genommen 
werden können, sowie Pflegeeinrichtungen und Kindergärten 
profitieren von Ihren Spenden.
Entweder können Sie den ausgeteilten Überweisungs-
schein benutzen oder Ihre Spende online überweisen.
Dazu nachfolgend nochmals die Kontodaten:
Für Lauter und Appendorf: 
DE13 7639 1000 0004 7216 91

Empfänger Kirchenstiftung Lauter
Für Deusdorf und Leppelsdorf: 
DE94 7639 1000 0004 7229 49

Empfänger Kirchenstiftung Deusdorf
Geben Sie als Verwendungszweck bitte „Caritas-Samm-
lung“ an.
Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt‘s Gott!
Hildegard Weigmann, Kirchenpflegerin
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Zerndl K. / 
Bäuerlein H.

Otto Chr. /
 Jendreiek M.

11:4 9:11 11:8 11:7

Zerndl Karl Eggert Rene 6:11 4:11 8:11
Sonderkamp Fabian Wirth Silvio 5:11 9:11 11:4 5:11
Schneider Bernd Otto Christian 11:8 11:8 3:11 6:11 

5:11
Bäuerlein Hans Jendreiek 

Michael
7:11 12:10 6:11 4:11

Zerndl Karl Wirth Silvio 7:11 11:9 4:11 7:11
Sonderkamp Fabian Eggert Rene 11:9 11:7 11:7
Schneider Bernd Jendreiek

 Michael
11:2 11:3 7:11 11:9

Bäuerlein Hans Otto Christian 16:14 11:5 13:11

Die nächsten Spiele/Termine:
Herren I in der Bezirksliga:
Do., 26.09., 20:00 Uhr TSV Eintr. Bamberg II – 1. FC Baunach
Fr., 27.09., 20:30 Uhr 1. FC Baunach – TSV Scheßlitz
Fr., 11.10., 20:30 Uhr 1. FC Baunach – SpVgg Trunstadt
Herren II in der Bezirksklasse B:
Di. 01.10., 20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TSG Bamberg IV
Di. 08.10., 20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TSV Breitengüßbach II
Fr. 18.10., 19:00 Uhr Post SV Bamberg – 1. FC Baunach II
Herren III in der Bezirksklasse C:
Fr., 27.09., 20:30 Uhr 1. FC Baunach III – SV Zapfendorf II
Fr., 04.10., 20:30 Uhr 1. FC Baunach III – SpVgg Trunstadt II
Fr., 11.10., 19:30 Uhr TV Hallstadt III – 1. FC Baunach III
Termine, (Einzel-)Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als 
auch Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter:
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/.
Alle Heimspiele finden wie gewohnt in der Schulturnhalle statt.
TT-interessierte Zuschauer sind gerne willkommen.
Trainingsbetrieb ist immer dienstags und freitags jeweils von 
20:15 – 22:00 Uhr.
Wir freuen uns über jeden, der am Training teilnehmen will.
gez. Silvio Wirth

Verein für Obst- und Gartenpflege 
Baunach
Apfelmarkt 2024
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach informiert.
Apfelmarkt in Sambach
Erlebnismarkt rund um den Apfel am Sonntag,
den 13. Oktober 2024 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Sam-
bach.
Frisches, Gesundes und Leckeres aus selbstgezogenem, regi-
onalem Streuobst sowie natürlich die frische Obsternte locken 
jedes Jahr zahlreiche Stammkunden an. Neben dem Obstver-
kauf wartet auf Sie ein buntes Programm von Kulinarischem, 
Handwerk, Kunsthandwerk und Kinderprogramm.

Wir möchten Sie bitten, Fahr-
gemeinschaften zu bilden, um 
den Apfelmarkt zu besuchen.
Mit freundlichen Gartengrüßen
Der Verein für Obst- und Gar-
tenpflege Baunach
Reimund Viering

SG Gaustadt 2 – SG Veitenstein 2
Spielort: Gaustadt
Freitag, 11.10.2024 18:00 Uhr
SG Rauhenebrach – SG Veitenstein 2
Spielort: Rauhenebrach
Samstag, 12.10.2024 11:30 Uhr
SG Gaustadt 3 – SG Veitenstein 1
Spielort: Gaustadt
E-Jugend:
Samstag, 05.10.2024 10:00 Uhr
SG Ebensfeld 2 – SG Veitenstein
Spielort: Ebensfeld
Samstag, 12.10.2024 10:30 Uhr
SG Veitenstein – SG Zapfendorf 2
Spielort: Reckendorf
F-Jugend 1+2:
Samstag, 12.10.2024 14:00 Uhr
Kinderfestival Post SV 1928 Bamberg

1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de
1.Mannschaft
So. 06.10.2024 spielfrei
2.Mannschaft
So. 06.10.2024 16:00 in Baunach
(SG 1) SpVgg Ebing/1.FC Baunach – 1. SC 08 Bamberg
Damenmannschaft
So. 06.10.2024 10:30
(SG) 1.FC Viereth/Spvgg Roßstadt– 1.FC Baunach
A - Junioren
Sa. 05.10.2024 18:00
(SG) SV Memmelsdorf/Ofr. 2 – 1.FC Baunach(flex)
Mi. 09.10.2024 19:15
1.FC Baunach(flex –)JFG Leitenbachtal 2(flex) o.W.
B - Junioren
Sa. 05.10.2024 16:00
JFG Regnitzgrund – 1.FC Baunach
C - Junioren
Di. 08.10.2024 18:30 Pokalspiel
1.FC Baunach – JFG Jura Oberfranken Hollfeld
D - Junioren
Fr. 04.10.2024 17:15
JFG Steigerwald 2 – 1.FC Baunach
D 2 - Junioren
Sa. 05.10.2024 10:00
1.FC Baunach – JFG Main-Kreuzberg-Kickers 2
E - Junioren
Sa. 05.10.2024 13:45
1. FC Baunach – (SG) Zapfendorf

Tischtennis

Seit dem letzten Kurzbericht gab es folgende 
Ergebnisse:
Herren II (Bezirksklasse B):
Mo., 23.09. TSV Scheßlitz II – 1. FC Baunach II 4:6

TSV Scheßlitz II 1. FC Baunach 
II

Ergebnisse

Sonderkamp F. /
Schneider B.

Wirth S. / 
Eggert R.

9:11 6:11 11:8 11:4 
6:11
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Weinfahrt
Liebe Mitglieder und Freunde des Musikvereins Stadtkapelle 
Baunach e.V.,
es ergeht herzliche Einladung zur diesjährigen Weinfahrt
Anmeldungen unter: 
https://lets-meet.org/reg/7a96514a942d659edd

TC Baunach e.V.
Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2024
Am Freitag, den 18.10.2024 findet um 19 Uhr unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung im Tennisheim (An der Ziegelei 
11, 96148 Baunach) statt.
Tagesordnung

I. Begrüßung
II. Totengedenken
III. Bestätigung des Protokolls der letzten ordentlichen Jah-

reshauptversammlung
IV. Bericht des 1.Vorsitzenden
V. Bericht des 2. Vorsitzenden
VI. Berichte der Abteilungsleiter

1. Bericht des Spielleiters
2. Bericht der Vergnügungswarte
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Haus- und Platzwartes
5. Bericht des Medienwartes

VII. Bericht des 3. Vorsitzenden/Kassiers
VIII. Bericht der Kassenprüfer
IX. Entlastung der Vorstandschaft
X. Anträge
XI. Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim 1. Vorstand eingehen.

Wanderclub Baunach e.V.
Weinfest in der Vereinshalle
1. Weinfest des Wanderclub Baunach e.V.
Am Samstag, 12.10.2024
Statt einer Weinfahrt bieten wir heuer zum ersten Mal ein Wein-
fest in der Vereinshalle an.
Mitglieder und Freunde des Wanderclub sind wie alle Jahre 
zuvor wie bei der Weinfahrt recht herzlich eingeladen.
Es muss sich verbindlich bis 05.10.2024 angemeldet wer-
den, wie immer bei unserem Seniorenwart Werner Reh Tel.: 
09544/7862, damit wir angemessen einkaufen können.
Es wird nur ein Essen geben, Winzerplatte und Käseplatte für 
Vegetarier; dazu gibt’s gute Frankenweine aus Steinbach.
Die Teilnehmerzahl müssen wir auf 60 Personen begrenzen.
Das Fest beginnt um 14:00 Uhr mit einer Führung unseres Kul-
turwartes und Baunacher Nachtwächters Reinhold Schweda 
mit dem Thema Kraiberg „Von Weinbergen und Hopfengärten“, 
Dauer ca. eine Stunde (leichte Wanderung).
Beginn des Weinfestes ca. 15:00 -15:30 Uhr.
Es gibt Kaffee und selbstgebackene Kuchen.
Ab 17:00 Uhr spielt unser Musikus Hans Krauss zu unserer 
Unterhaltung auf. Es soll auch heuer wieder kräftig mitgesun-
gen werden.
Auf einen feuchtfröhlichen Abend freut sich die Vorstandschaft.

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Überraschungskonzert der Viel Harmonie
Am 20.10.2024 lädt die Viel Harmonie des Musikvereins Stadt-
kapelle Baunach e.V. zu einem gemeinsamen Konzert mit dem 
Salonorchester Cäcilia Kronach im Bürgerhaus ein. Ab 15:30 
Uhr dürfen Sie sich von den verschiedensten Klängen überra-
schen lassen.
Reservierung erwünscht unter 09544/9866210 oder 1vor-
stand@musikverein-baunach.de
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Seniorenkreis Reckendorf
Seniorennachmittag

Liebe Senioren,
wir treffen uns am Dienstag, 8. Oktober 
2024 um 14:00 Uhr im Pfarr- und Jugend-
heim zu unserem nächsten Seniorennach-

mittag.
Gäste sind gerne willkommen!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Eure Vorstandschaft
gez. Isolde Dirauf (1. Vorsitzende)

Laienspielgruppe Reckendorf
Aufführungen im November 2024

Aufführungen im Pfarr- und 
Jugendheim Reckendorf

Freitag 15. November 2024 19.30 Uhr
Samstag 16. November 2024 19.30 Uhr
Sonntag 17. November 2024 18.00 Uhr
Freitag 22. November 2024 19.30 Uhr
Samstag 23. November 2024 19.30 Uhr
Sonntag 24. November 2024 18.00 Uhr

Kartenvorverkauf ist am Sa. 05.10. von 10 bis 14 Uhr 
und am Mo. 07.10. von 17 bis 19 Uhr im Pfarr- und 
Jugendheim Reckendorf. Ab Dienstag 08.10. gibt es 

Restkarten bei Allianz Schneider & Aman OHG 
(Priegendorfer Weg 5, Reckendorf).

SpVgg Lauter
Fußball

 

Kreisklasse Bamberg

Sonntag, 06. Oktober 2024
1. Mannschaft
SpVgg Trunstadt – SpVgg Lauter

Anstoß: 15.00 Uhr

Sonntag, 06. Oktober 2024
2. Mannschaft
SpVgg Trunstadt 2 - (SG) SpVgg Lauter II/Stettfeld II
Anstoß: 12.30 Uhr

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Vorschulkinder wünschen guten Schulstart
Erst wurde fleißig geübt, dann kam der große Auftritt: Beim 
Gottesdienst zum Start des neuen Schuljahres waren die Vor-
schulkinder der Johanniter-Kinderinsel Reckendorf in die Kir-
che St. Nikolaus eingeladen, um den neuen Erstklässlern mit 
drei Liedern zu gratulieren. Die Vorschulkinder gaben „Gott 
mag Kinder“, das „Kindermutmachlied“ und zum Abschluss 
„Arrivederci“ zum Besten, um sich von den Erstklässlern zu ver-
abschieden und ihnen alles Gute zum Start in die Schule zu 
wünschen.

Wie es in der Reckendorfer 
Johanniter-Kita Tradition hat, 
kamen die ehemaligen Kinder-
insel-Kinder nach ihrem ersten 
Schultag dann auch noch ein-
mal im Kindergarten vorbei, um 
ihren „Nachfolgerinnen und 
Nachtfolgern“ kleine 
Geschenke zu überreichen. Bei 
den Vorschulkindern, die jetzt 
in ihr letztes Kindergartenjahr 
gehen, sorgte das für strah-
lende Gesichter!

KAB Reckendorf
Gottesdienst der KAB Haßberge  
im Zeiler Käppele
Einladung zum Gottesdienst der KAB Haßberge 
im Zeiler Käppele
mit Pfarrer Bernhard Öchsner und unserem 
Betriebsseelsorger Rudi Reinhart

Thema: WERTvoll arbeiten – menschenwürdig statt prekär

Wir werden am Sonntag, 13. Oktober 2024 um 15:00 Uhr
den Gottesdienst der KAB Haßberge im Zeiler Käppele besu-
chen.
Hierzu geht an alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzliche 
Einladung.

Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Biergarten der Schloßbrauerei, 
um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Zur anschließenden Einkehr im Berghospiz wird eingeladen.
Anmeldungen für den Gottesdienst und der Abendeinkehr sind 
nicht nötig.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin



Baunach - 28 - Nr. 40/24

VHS Außenstelle Lauter
Kursangebot im Semester 2/24
Bodystyling (Kursleiterin Carmen Schlichting-Förtsch)
2. Stunde am Donnerstag, 10.10. von 18 bis 19 Uhr, Rathaus 
(Einstieg möglich)
Englisch für Anfänger (Kursleiterin Raffaela Schönlein)
Beginn verlegt auf Dienstag, 8.10. von 10 bis 11.30 Uhr, Rat-
haus
Yoga für „Yeden“ - Anfänger/ Wiedereinsteiger 
(Kursleiterin Waltraud Strauß)
Beginn Mittwoch, 2.10. von 10 bis 11.30 Uhr, Rathaus
Sanftes Bewegungstraining mit Elementen aus Tai Chi und 
Quigong (Kursleiterin Natascha Höpfler)
Beginn Freitag, 11.10. von 15 bis 16 Uhr, Rathaus
Dance Fitness von 3 bis 5 Jahren 
(Kursleiterin Melanie Falchi)
Beginn Montag, 14.10. von 14 bis 15 Uhr, Rathaus
Dance Fitness von 5 bis 7 Jahren 
(Kursleiterin Melanie Falchi)
Beginn Montag, 16.10. von 15 bis 16 Uhr, Rathaus
Dance Fitness von 7 bis 8 Jahren 
(Kursleiterin Melanie Falchi)
Beginn Montag, 16.10. von 16.10 bis 17.10 Uhr, Rathaus
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für Kinder von  
6 bis 10 Jahren – Bärenstark durchs Leben
(Kursleiterin Andrea Polak)
Samstag, 16.11. von 9 bis 12 Uhr, Rathaus
Infos und Anmeldungen gerne bei VHS Außenstelle Lauter, 
A. Böllner, Tel. 6241. Anmeldestart im Internet ab dem 9.9. 
Danke für Ihr Interesse.

Projektchor Lauter
Start der Proben für das vorweihnachtliche Konzert
Unser Konzert ist in diesem Jahr für Sonntag, den 22.12.2024, 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche in Lauter geplant. Hierfür suchen 
wir weitere Sänger und Sängerinnen in allen Stimmlagen zur 
Verstärkung. Um bei uns mitzumachen, müsst ihr keine Pro-
fis sein, sondern einfach nur Freude am Singen haben. Auch 
Notenkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich, aber natür-
lich von Vorteil.
Auf dem Programm stehen auch in diesem Jahr wieder 
moderne weltliche und geistliche Lieder. Geprobt wird jeweils 
am Montag von 19.00 - 20.30 Uhr im Pfarrhaus in Lauter von 
Anfang November (erste Probe am 4.11.2024) bis zum Konzert.
Um die weiteren Details und die Liedauswahl zu besprechen 
findet am Montag, den 14. Oktober 2024 um 19.00 Uhr ein Vor-
bereitungstreffen im Pfarrhaus in Lauter statt.
Wenn ihr Fragen habt, schreibt mir einfach unter
projektchor@lauter-web.de eine E-Mail oder ruft mich unter der 
Tel.-Nr.: 09544 4414 an.
Josef Weigmann

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, 

die mit uns um unseren lieben Verstorbenen

Stefan Schlereth
trauern und uns ihre Anteilnahme in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg

begleitet haben. 
Ein besonderer Dank gilt allen

Mitarbeiterinnen der Caritas-Sozialstation
Reckendorf für die liebevolle Unterstützung

und Pflege in den vergangenen Jahren. 

Im Namen aller Angehörigen:
Helga Schlereth

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE MOTORRAD/MOPED

MOFA/QUAD!!! FAHRBEREIT

UND DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852

Suche Lagermöglichkeit ab 100

qm, Scheune o. Halle zu mieten o.

kaufen, 0151-14447644

Familie sucht Haus (EFH) o.

Baugrundstück im Raum BA. Tel.

01512/5803165

TRAUER mitTEILENTRAUER anZEIGEN

www.wittich.de
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Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und 
werden für einen Schulbau verwen-
det. www.fl y-and-help.de

 Tel.: 0214-7348 9548
reisen@prime-promotion.de

 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

RUANDA 
04.-14.02.25 – 11-tägig, 9 Nächte 
u.a. inklusive: Kigali, Vulkanregion mit 
optionaler Gorilla-Wanderung, Nyungwe 
& Akagera Nationalpark, Kivu-See
+ min. 2 FLY & HELP-Schulbesuche
Einzelzimmer: 499 €

p. P. ab 

2.599 €
inkl. Flug

THAILAND & KAMBODSCHA 
28.09.-11.10.24 – 14-tägig, 11 Nächte
u.a. inklusive: Bangkok, Siem Reap mit 
Angkor Wat, Battambang, Badeaufent-
halt an der Küste Thailands
+ FLY & HELP-Schulbesuch
Einzelzimmer: 799 €

p. P. ab 

2.449 €
inkl. Flug

Ausführliche Reiseverläufe
und weitere Reisen unter:
www.prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Unsere Werte:
·  Wir verbinden Reisen mit sozialen Aspekten. 
·  Wir sind persönlich für Sie da. 
Vor, während und nach der Reise. 

·  In jedem Reisepreis ist bereits eine 
Spende an FLY & HELP inkludiert. 

·  Persönliche Reisebegleitung von unseren 
deutschsprachigen FLY & HELP-Mitarbeitern.

NAMIBIA & SÜDAFRIKA 
26.03.-13.04.25 – 19-tägig, 16 Nächte
u.a. inklusive: Windhoek, Sossusvlei, 
Swakopmund, Kapstadt, Johannesburg, 
Krueger & Tsitsikamma Nationalpark
+ FLY & HELP-Schulbesuch
Einzelzimmer: 599 €

p. P. ab 

3.699 €
inkl. Flug

MALAWI 
30.05.-08.06.2025 – 10-tägig, 7 Nächte
u.a. inklusive: Hauptstadt Lilongwe, 
Zomba-Plateau, Malawi-See, min. 2 
Pirschfahrten, malerischer Süden
+ FLY & HELP-Schulbesuch
Einzelzimmer: 499 €

p. P. ab 

3.599 €
inkl. Flug

TRAUMREISEN
 *mit FLY & HELP-Schulbesuch*

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Aktiv altern, besser leben – 
auch mit Diabetes

-ANZEIGE- (djd-k). In der zwei-
ten Lebenshälfte richten viele 
Menschen ihre Interessen neu 
aus. Sie haben endlich mehr Zeit 
fürs eigene Wohlbefinden, für 
alte und neue Hobbys, soziales 
Engagement und Reisen, für die 
Familie und Freunde. Das ist ge-
rade angesichts der gestiegenen 
Lebenserwartung wichtig: Ein 
heute 65-jähriger Mann kann 
im Durchschnitt noch 17 Jahre 
leben, eine gleichaltrige Frau so-
gar noch 20 Jahre. 

Leider nehmen aber auch chro-
nische Erkrankungen mit dem 
Alter zu, etwa Diabetes Typ 2. 
Doch das ist kein Grund, sich 
ausbremsen zu lassen. Smarte 
Sensoren können den Umgang 
mit dem „Zucker“ erleichtern: 
Der Sensor des Dexcom G7 etwa 
wird am Bauch oder Oberarm-
rückseite platziert und sendet 
automatisch den aktuellen Zu-
ckerwert an ein Empfangsgerät. 
Alle Infos dazu gibt es unter 
www.dexcom.de.

Schlauer als der Marder
-ANZEIGE- (djd-k). Bisslustige 
Marder haben 2022 erstmals 
innerhalb eines Jahres Schäden 
an Autos von mehr als 100 Mil-
lionen Euro angerichtet. Dabei 
gibt es sanfte Methoden, um 
die Nager vom eigenen Fahr-
zeug und Grundstück fernzu-
halten. Ultraschalltöne sollen 
die Tiere wirksam auf Distanz 
halten. Dazu verfügen Modelle 
wie das Voss.sonic 360 über ei-
nen integrierten Infrarotsensor. 

Dieser erkennt die Annäherung 
eines Marders und löst den Ul-
traschallton aus. Einen umfas-
senden Schutz für Grundstück, 
Garten und Haus bieten Geräte 
wie das Voss.sonic 360 fusion 
mit der Kombination aus Ultra-
schalltönen, Soundsequenzen 
sowie einem zuschaltbaren LED-
Blitzlicht. Unter www.weide-
zaun.info gibt es ausführliche 
Informationen sowie eine Be-
stellmöglichkeit.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku
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Inhaber: Jürgen Hetterich | Marktplatz 11 | 96148 Baunach | Telefon: 09544 982430 | Telefax: 09544 982431
Mobil: 0170 8207822 | info@bestattungen-postler.de | www.bestattungen-postler.de

Ihr Bestatter aus Baunach ist weiterhin Tag und Nacht 
für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Sie finden uns nach telefonischer Vereinbarung in unseren neuen Räumlichkeiten am  
Marktplatz 11 in Baunach, direkt im Pfarrhaus. Oder jederzeit unter 09544  982430 bzw. 0170  8207822.

POSTLER
B E S TAT T U N G E N

Reckendorf

Aus unserer heißen Theke 
vom 10.10. – 12.10.2024

Donnerstag ab 11 Uhr Pfannenkotelett mit Kartoffelsalat
Freitag ab 11 Uhr Gyros mit Zaziki und Weißbrot
Samstag ab 11 Uhr gegrillter Kümmelbauch

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544/5632

ab sofort wieder 

Speisekartoffeln 

aus Salmsdorf

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Tag und Nacht für Sie erreichbar

09544 / 987 99 05
Schulstraße 20, 96169 Lauter

Trauern Sie in Ruhe. Um alles andere kümmern wir uns.

Inh. Bernd Habermann

 Bestattungsinstitut
ZUCH

       - - - - - - - - - Bitte ausschneiden und zu Ihren Unterlagen legen!       - - - - - - - - -

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustüren

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustürvordächer

Einbruchschutz RC 2
Individuell in Holz oder Alu

Energieeffizient

               

 
Tel.: 09544 / 20317 

www.deusdorfer-muehle.de 
Deusdorfer Mühle 1, 96169 Lauter 

Freitag                          
ist Fischtag! 

Forellen, Karpfen und Bachsaiblinge  
frisch und variantenreich zubereitet.  

Aus eigener Zucht! 

Ab jetzt wieder Karpfen! 
Jeden Freitag ab 17 Uhr 

   in unserer 
               Fischspeisegaststätte. 

96149 Breitengüßbach
Baunacher Straße 17

Telefon: 0 95 44 - 200 80

Neben

Bei uns werden Sie von Kopf bis Fuß verwöhnt.

Frisurenstyling für die ganze Familie
Dienstag - Freitag 8 bis 18 Uhr

oder nach Vereinbarung bis 20 Uhr
Montag geschlossen

Sonne pur,  Montag und Samstag 8 bis 18 Uhr  
und Dienstag - Freitag 8 bis 20 Uhr

Am Sonntag und an Feiertagen geschlossen

Baha
mas

SONNEN

STUD
IO BB

Sonnenstudio

Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze

������������
��������������

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info 

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!


